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ESTRICHE GRUBER GmbHESTRICHE GRUBER GmbH

Fachbetrieb für die Verlegung von Estrichböden, sowie Innen-Aussenputze in Neu- wie auch 

in Altbauten, in Wohnungen, Wohnanlagen, im Gewerbe, der Industrie und im öffentlichen Bau.

• ESTRICHE
• ISOLIERUNGEN 
• DACHBODENDÄMMUNGEN  
• DÄMMSCHÜTTUNGEN 
• FUSSBODENDÄMMSYSTEME  
• INDUSTRIEFUSSBÖDEN
• INNEN- AUSSENPUTZE 

Gewerbeweg 6

9241 Wernberg

Tel: 04252/24357 Fax DW: 20

Mobil: 0664/4424719

Email: offi ce@estriche-gruber.at

www.estriche-gruber.at

Beratende Leitung: 
Firmenchef Hermann Gruber 0664/4424719 

und Ing. Christian Pirker 0664/1818390
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SPAREN SIE SICH  
IHRE ENERGIE

Informieren Sie sich unter 
kelag.at/wernberg

... denn mit einer Wärmepumpe haben Sie es einfach 
und bequem: Sie bezieht die Energie größtenteils aus 
kostenloser Umweltwärme und ist nahezu wartungsfrei.

Unsere Experten stehen Ihnen mit Rat und Tat zur Seite: 
Wir helfen Ihnen von der Beratung bis zur Umsetzung 
und informieren Sie über mögliche Förderungen. 

UND NOCH EIN HEISSER TIPP 
Die Arbeiterkammer Kärnten unterstützt  
Sie mit 12.000 € zinsfreiem Darlehen.
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Liebe Wernbergerinnen, liebe Wernberger!
Zwei durchaus ungewöhnliche und in jeder Hinsicht for-
dernde Jahre liegen seit Ausbruch der Corona-Pandemie 
hinter uns. Die damit einhergegangenen Maßnahmen und 
Auswirkungen haben viele Menschen körperlich, psychisch 
oder auch finanziell getroffen. Vor allem Kinder und Jugend-
liche hatten unter den belastenden Begleiterscheinungen 
zu leiden. Und nicht zuletzt mussten Eltern einspringen und 
ihre Kinder selbst beaufsichtigen, wenn dies durch Klassen- 
oder Kindergruppenschließungen notwendig wurde. 

Auch der Betrieb in der Gemeinde war oft nur schwer aufrecht-
zuerhalten. Sich fast täglich ändernde Bedingungen stellten uns 
immer wieder vor neue Herausforderungen. Vermehrte krank-
heitsbedingte Ausfälle führten zu Personalengpässen bei der 
Kinderbetreuung, im Wirtschaftshof sowie in der Verwaltung. Es 
lag an den verbleibenden Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
Organisationstalent und Flexibilität zu beweisen, um einen geord-
neten Dienstbetrieb zu ermöglichen. Dafür möchte ich mich bei 
allen Beteiligten herzlich bedanken. 

Jetzt hat es trotz hoher Infektionszahlen den Anschein, dass wir 
auf einen normalen, angenehmen Frühling und Sommer hoffen 
dürfen. Vereine, Feuerwehren, Wirtschaftstreibende und die Ge-
meinde treffen bereits Vorbereitungen für geplante Veranstaltun-
gen und Vorträge. Ich lade Sie schon jetzt herzlich dazu ein und 
freue mich auf ein persönliches Treffen mit Ihnen. 

Für das heurige Jahr haben wir uns neben den laufenden Sanierungs-
und Instandhaltungsarbeiten, die Umsetzung von zwei Groß-
projekten zum Ziel gesetzt. Voraussetzung dafür ist jedoch eine 
vollständige und sichergestellte Finanzierung. Mit der 
Generalsanierung der Gottestaler Straße und der damit einher-
gehenden Erneuerung der Wasserleitungen in diesem Bereich, 
die eine Gesamtinvestition von ca. 900.000,-- Euro notwendig 

macht, soll Ende April begonnen werden. Ebenso wird von der 
Landesstraßenverwaltung der weiterführende Rückbau der B83 im 
Bereich zwischen der Einbindung in die Föderlacher Landesstraße 
und der Einbindung in die Terlacher Straße umgesetzt. Seitens 
der Gemeinde werden ein begleitender Gehweg, Querungshilfen, 
Beleuchtung und die Verlegung der Bushaltestelle finanziert. Auch 
die Detailplanung für die Eisenbahnunterführung in Föderlach soll 
im Jahr 2022 größtmöglich abgeschlossen werden. Es gibt also 
viel zu tun. 

Jede größere Baustelle verursacht Verkehrsbehinderungen und 
verstärkte Lärm- und Staubentwicklung. Wir sind jedenfalls be-
müht, die Baumaßnahmen zügig und reibungslos voranzutreiben, 
um die Einschränkungen so gering als möglich zu halten. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein angenehmes und schö-
nes Osterfest. Genießen Sie den Frühling und vor allem bleiben Sie 
gesund.

Herzlichst,
Ihre

Impressum: 

Offenlegung gemäß Mediengesetz 1. Jänner 1982. 	

Herausgeber Gemeinde Wernberg. Für den Inhalt verantwortlich ist die Bürgermeisterin der Gemeinde Wernberg. Redakteurin Andrea Kaiser. 

Fotos: Gemeinde Wernberg, Adrian Hipp, Harald Schwinger, iStock, Adobe Stock.

Anzeigen und Gestaltung: Werbeagentur Hufnagel,  www.heinzhufnagel.at. Tel.: 0 664 111 8257, 

Druck: Samson Druck GesmbH, 5581 St. Margarethen 171

Bürgermeisterin Doris Liposchek
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Aus dem Gemeinderat 
Sitzung vom 10.12.2021

Aufhebung Optionsvertrag
Der hinsichtlich des Grundstückes 266/7 KG 75456 Wernberg I  
bestehende Optionsvertrag wurde durch den Gemeinderat 
einvernehmlich aufgehoben, da das Grundstück an einen 
Kaufinteressenten weitergegeben wird. 

Optionsvertrag
Mit dem neuen Eigentümer des Grundstückes 266/7 KG Wern-
berg I wurde einstimmig ein Optionsvertrag abgeschlossen. Sollte 
dieser das Grundstück nicht bis zum 31.12.2027 bebauen, kann 
die Gemeinde Wernberg dieses bis zum 31.12.2030 selbst erwer-
ben bzw. die Option an Dritte abtreten. 

Versorgungsbereich der WVA verordnet
Mit der einstimmig beschlossenen Verordnung des Gemeinderates 
wird festgelegt, welche Grundstücke innerhalb des Gemeinde-
gebietes mit Wasser aus der Gemeindewasserversorgungsanlage 
versorgt bzw. angeschlossen werden müssen.  Die Verordnung 
tritt mit 01.01.2022 in Kraft.  

Kinderbetreuungsordnung KITA 
Die im August 2021 beschlossene Kinderbildungs- und 
-betreuungsordnung wurde einstimmig in folgenden Punkten 
angepasst:
•	 Die Kindertagesstätte wird im Ganzjahresbetrieb geführt; es  
	 gibt einen Betriebsurlaub von 3 Wochen vor Schulbeginn
•	 Die Tarife werden in einem Beiblatt zur Betreuungsordnung  
	 veröffentlicht

Hundeabgabenverordnung 
Ebenso einstimmig wurde die Änderung der Hundeabgaben-
verordnung beschlossen. Demnach beträgt die Hundeabgabe 
€ 40,-- pro Kalenderjahr, für die Hundemarke ist einmalig ein 
Betrag von € 1,45 einzuheben. Von der Hundeabgabe befreit 
(auf Antrag) sind: 
	 a)	 Lawinen- und Personensuchhunde
	 b)	 Hunde des Bergrettungs- und Rettungsdienstes
	 c)	 Ausgebildete Assistenz- und Therapiehunde
	 d)	 Hunde in Tierasylen 
Blindenführerhunde sowie Wach- und Diensthunde der Bundes-
polizei, der Zollverwaltung und des Bundesheeres unterliegen 
nicht dieser Verordnung.

Abfallgebühren
Die Abfallgebührenverordnung wurde zuletzt im Jahr 2016 ange-
passt. Aufgrund der steigenden Entsorgungspreise und geringeren 
Einnahmen bei der Verwertung von Altstoffen, im Speziellen bei 
der Papierentsorgung, war eine Erhöhung der Gebühren notwen-
dig, um den Müllhaushalt auch weiterhin wirtschaftlich führen zu 
können.

Die Abfallgebührenverordnung wurde einstimmig beschlossen; 
folgende Gebühren wurden festgelegt:
Entsorgungsgebühr:
	 a)	 Je 60 l Restmüllsack (Zusatzsack)	 €   3,10
	 b)	 Je 120 l Restmüllbehälter			  €   4,10
	 c)	 Je 240 l Restmüllbehälter			  €   8,30
	 d)	 Je 1100 l Restmüllbehälter			  € 36,50
Entsorgung Restmüllsack im Sonderbereich
	 a)	 Je 60 l Restmüllsack			  €   2,65
Entsorgung Biomüll

	 a)	 Je 120 l Biotonne			  €   7,00
	 b)	 Je 240 l Biotonne			  € 14,00
*alle Gebühren inkl. MwSt. 
Die durchschnittliche Erhöhung der Müllgebühren ergibt für einen 
Haushalt mit einer 120 l Mülltonne ca. € 8,-- / Jahr. 

Änderung Vereinbarung Verwaltungsgemeinschaft
Die Verwaltungsgemeinschaft Villach-Land wurde im Jahr 
1974 gegründet und umfasst alle 19 Gemeinden des Bezirkes. 
Mit einstimmigem Beschluss des Gemeinderates wurde die 
damals verfasste Vereinbarung nunmehr den derzeit geltenden 
Vorschriften, vor allem im Hinblick auf die Allgemeine 
Kärntner Gemeindeordnung und das Kommunalsteuergesetz, 
angepasst. Von der Verwaltungsgemeinschaft werden vor 
allem die Einhebung der Grundsteuer sowie die Kontrollen 
der Kommunalsteuer durchgeführt. Ebenso werden über den 
Baudienst Sachverständigenleistungen im Hoch- und Tiefbau 
angeboten. 

Aktion „Raus aus dem Öl“
Die Gemeinde Wernberg nimmt an der Aktion „Raus aus dem Öl“ 
teil. Dies wurde vom Gemeinderat einstimmig beschlossen. Der 
Austausch von Öl- und Gaskesseln durch erneuerbare Energieträ-
ger, wie beispielsweise der Anschluss an eine Fernwärmeanlage, 
der Einbau von Pellets-, Scheitholz- oder Hackgutkessel sowie die 
Errichtung von Wärmepumpen, werden von der Gemeinde mit 
einem Einmalzuschuss von € 1.500,-- gefördert. Für bereits ausge-
tauschte Heizungen kann im Zuge der Entsorgung des bestehen-
den Öl- oder Gastanks ein einmaliger Zuschuss von € 500,-- bean-
tragt werden. Die Abwicklung der Förderanträge erfolgt über das 
Bauamt der Gemeinde Wernberg.

Teilbebauungsplan geändert
Seine erste Änderung erfuhr der Teilbebauungsplan 
„Siedlungserweiterung Umberg“ mit einstimmigem 
Gemeinderatsbeschluss. Dabei handelte es sich jedoch nur um 
formelle Korrekturen – eine inhaltliche Änderung der Beplanung 
erfolgte nicht. 

Planungsübereinkommen Eisenbahnkreuzung
Für die geplante Unterführung der Eisenbahnkreuzung in 
Föderlach ist ein entsprechendes Einreichprojekt vorzubereiten. 
Dazu wurde vom Gemeinderat einstimmig ein Planungsüberein-
kommen mit dem Land Kärnten sowie der ÖBB-Infrastruktur AG 
abgeschlossen. Die Planungskosten belaufen sich auf ca. 
€ 400.000,--, die zu je 25% von der Gemeinde Wernberg und 
dem Land Kärnten und zu 50% von der ÖBB getragen werden.

Bedarfstaxivertrag verlängert
Der erstmals im Jahr 1998 abgeschlossene Vertrag über den 
Betrieb eines Bedarfstaxis mit dem Taxiunternehmen Hussler „Taxi 
Roswitha“ wurde einhellig bis zum 31.12.2023 zu den derzeit 
gültigen Konditionen verlängert. 

Sanierung Gottestaler Straße
Ebenso einstimmig wurde ein Grundsatzbeschluss gefasst, wo-
nach die Gottestaler Straße ab der Abzweigung Wirtweg West bis 
zur Dueler Straße im Jahr 2022 generalsaniert werden soll. Auch 
die 50 Jahre alte Wasserleitung soll in diesem Bereich komplett 
erneuert werden. Die geschätzten Kosten belaufen sich auf 
€ 620.000,-- brutto für die Straße und € 220.000,-- für die 
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Wasserleitung. Die Finanzierung sollte über Bundes- und Landes-
förder-ungen sowie aus Eigenmitteln der Gemeinde erfolgen. Mit 
einem Baubeginn kann Ende April 2022 gerechnet werden.

Notstromaggregat
Die Freiwillige Feuerwehr Damtschach soll im Jahr 2023 ein neues 
Notstromaggregat erhalten. Ein entsprechender Förderantrag an 
den Kärntner Landesfeuerwehrverband wurde einstimmig 
beschlossen. Die für die Gemeinde Wernberg verbleibenden 
Kosten belaufen sich auf rund € 5.000,--.

Antrag Mülleimer
Behandelt wurde auch ein von der Fraktion der GRÜNEN 
eingebrachter Antrag, wonach an stark frequentierten Geh- und 
Radwegen in Abständen von 500 m sowie in jedem definierten 
Ortskern Mülleimer aufgestellt werden sollten. Von allen 
Mitgliedern des Gemeindevorstandes wurde dazu ein Abänderungs-
antrag mit folgendem Wortlaut eingebracht:

Im Gemeindegebiet von Wernberg sollen an 5 – 10 exponierten 
Stellen (z.B. Bushaltestelle Damtschach beidseitig, Volksschule 
Damtschach, Volksschule Goritschach, Gemeindeamt) Mülleimer 
aufgestellt werden. Ebenso sollen alle im Gemeindegebiet aufge- 
stellten „Hundetoiletten“ auch als Mülleimer für Restmüll herange-
zogen werden. Eine entsprechende Kennzeichnung ist auf diesen 
anzubringen. 

Diesem Abänderungsantrag wurde vom Gemeinderat die 
einhellige Zustimmung erteilt. Über den Hauptantrag wurde daher 
nicht mehr abgestimmt. 

Zuschuss Eislaufen
Die Tarife für die Benützung der Eishalle Velden für den 
Publikumslauf wurden von der Marktgemeinde Velden wie folgt 
neu festgesetzt:
	 Kinder von 4 – 16 Jahren	 	€   2,00
	 Erwachsene 		 €   3,00
	 Schülereislaufgruppen		 €   2,00

Vom Gemeinderat der Gemeinde Wernberg wurde einstimmig 
beschlossen, weiterhin einen Zuschuss in der Höhe von 75%, 
d.s. € 2,25 für Erwachsene zu gewähren. Erwachsene 
GemeindebürgerInnen zahlen daher direkt in der Halle einen 
reduzierten Tarif von € 0,75. Die Benützung für Kinder und 
Schülergruppen ist weiterhin gratis.

Rücklage aufgelöst
Die Rücklage aus dem Titel „Wernberg kein Müllberg“ wurde 
mit Gemeinderatsbeschluss aufgelöst. Die Mittel werden für die 
Errichtung des Rastplatzes in Trabenig (Reitschulweg) sowie für die 
Gestaltung eines Rastplatzes in Kaltschach verwendet.

Rücklagenbehebung Feuerwehren
Die Verwendung der Rücklage Feuerwehren in der Höhe von 
€ 23.408,37 zur Finanzierung der Anschaffungskosten eines 
Mannschaftstransportfahrzeuges wurde vom Gemeinderat ein-
stimmig genehmigt.

Räumtarife private Zufahrten
Seit 2008 wurden die Räumtarife für private Zufahrten durch den 
Wirtschaftshof nicht mehr verändert. Eine Anpassung wurde auf-
grund des wachsenden Zeitaufwandes und der steigenden Anzahl 
der zu räumenden Zufahrten notwendig. Folgende Tarife wurden 
einstimmig beschlossen:
	 Weglänge bis 100 m		 €   40,--		

	 Weglänge bis 200 m		 €   70,--
	 Weglänge bis 300 m		 € 100,--
	 Weglänge bis 400 m		 € 130,--
	 Weglänge bis 500 m		 € 160,--
	 Weglänge über 500 m		 € 200,--
(Tarife verstehen sich jeweils für ein Kalenderjahr)

Stundensätze Wirtschaftshof 
Die Stundensätze für den Wirtschaftshof wurden für das 
Finanzjahr 2022 einstimmig wie folgt festgelegt:

	 Verrechnungsstunde 
	 Bauhof-/Wasserwirtschaftsarbeiter	 € 37,00
	 Verrechnungsstunde Transporter	 € 20,00
	 Verrechnungsstunde für LKW (MAN)	 € 35,00
	 Verrechnungsstunde für Bagger und Traktor	 € 37,00
	 Verrechnungsstunde für Arbeitsgeräte	 € 10,00

Kassenkreditvertrag
Für die Verstärkung der Kassenmittel wurde vom Gemeinderat ein 
Kassenkreditvertrag mit der Raiffeisenbank Wernberg in der Höhe 
von € 1.300.000,-- abgeschlossen. Der Sollzinssatz p.a. beträgt fix 
0,52%.

Stellenplan 2022
Der Stellenplan der Gemeinde Wernberg umfasst insgesamt 50 
Planstellen in allen Arbeitsbereichen (Verwaltung, Wirtschaftshof, 
Kindergärten, Schulen). Der Verwaltung stehen insgesamt 461 
Stellenwertpunkte zur Verfügung, wovon 441,90 verbraucht sind. 
Der Stellenplan wurde einstimmig genehmigt.

Voranschlag 2022
Durch die seit zwei Jahren vorherrschende Corona-Krise kann 
die finanzielle Lage der Gemeinde Wernberg als angespannt 
bezeichnet werden. Dennoch konnte der Finanzierungshaushalt 
mit einem positiven Saldo von € 107.800,-- erstellt werden. Der 
Ergebnishaushalt ist jedoch mit einem negativen Saldo von 
€ 542.000,-- veranschlagt. Der Gesamthaushalt (Einzahlungen) 
beläuft sich auf € 12.036.500,--. Im Voranschlag 2022 wurden 
lediglich kleinere und laufende Investitionen von insgesamt 
€ 108.000,-- berücksichtigt. Größere Investitionen (u.a. für die 
Gottestaler Straße) werden nach Abklärung der detaillierten 
Finanzierung im ersten Nachtragsvoranschlag festgehalten.

Der Voranschlag 2022 wurde vom Gemeinderat einstimmig 
beschlossen. 

hartliebmarina@gmx.at
www.physio-hartlieb.com

Keltenweg 5 
9241 Wernberg

Tel: 0 650/37 22 282

Marina HartliebMarina Hartlieb

PHYSIOTHERAPIE     PHYSIOTHERAPIE     PHYSIOTHERAPIE     PHYSIOTHERAPIE     
Keltenweg 5         Tel.: 0 650 /37 22 282
9241 Wernberg  hartliebmarina@gmx.at

Akuten Schmerzen und Verspannungen • Schulterbeschwerden •  
Beinachsen Korrekturen • Haltungsberatung • Geburtsvorbereitung •  
Kieferfehlstellungen • Inkontinenztherapie mit Elektrostimulation • 
Kinesio Taping • Stosswellentherapie

Marina Hartlieb 

Ich biete physiotherapeutische Hilfe bei:
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KITA- und Kindergarten-
leitungen haben im Herbst 
2021 gemeinsam mit der Be-
reichsleitung für Elementar-
pädagogik mit der Einfüh-
rung der Portfoliomappen 
begonnen.

Mit dem Kindergarten-/KITA-
Eintritt hat jedes Kind eine 
neue Mappe erhalten.

Diese Portfoliomappe hat 
im pädagogischen Bereich 
einen hohen Stellenwert und 
begleitet jedes Kind bis zum 
Schuleintritt.

Das Portfolio ist ein Medium der 
Kommunikation. Es gestaltet 
Beziehungen zwischen dem 
Kind und seiner Biografie, zu 
Pädagoginnen, zu anderen Kin-
dern und zu anderen Bezugs-
personen. Die Portfoliomappe 
ist eine weitere wichtige Form 
der wertschätzenden Beobach-
tung und Dokumen-
tation kindlicher Selbstbildungs-
prozesse. Sie sind individuell 
sowie systematisch angelegte 
Sammlungen von Produkten 
der Kinder.

Die Portfolioarbeit beruht auf 
dem Prinzip des individuellen 

Lernens und Kinder sind selbst
„Verfasser und Gestalter“ ihrer  
Entwicklungsdokumentation. 
Durch das Führen dieser 
Mappe setzen sich die Kinder 
gedanklich und emotional mit 
ihrer Identität, ihrem Können 
und kreativen Fähigkeiten, 
ihren Erlebnissen, Interessen 
und Wünschen auseinander.
Kinder erinnern sich beim

Anschauen der Mappe an Er-
lebnisse und verbessern so ihre 
Sinneswahrnehmungen. Sie 
sind stolz auf ihre Entwicklung 
und erlangen über Lernerfolge 
ein gesundes Selbstbewusst-
sein. 

Welche Dokumente und 
Erinnerungen werden in der 
Portfoliomappe gesammelt:

•	 Bilder, Zeichnungen und  
	 Basteleien der Kinder mit  
	 Kommentaren der Kinder
•	 Situative Aussagen der  
	 Kinder
•	 Erinnerungsfotos aus dem  
	 Kindergarten- und Kita- 
	 Alltag: (Ausflüge, Feste,  
	 Geburtstage,…)
•	 Zusammenfassung der  
	 pädagogischen Schwerpunkte
•	 Gruppenfotos
•	 Arbeitsblätter
•	 Briefe, Zeitungsausschnitte  
	 und Einladungen
•	 Erinnerungen von zu Hause  

	

	 (besonders bei KITA-Kindern  
	 wichtig)

Das Portfolio ist eine vorzeig-
bare Dokumentation, die auch      
bei Entwicklungsgesprächen 
miteinbezogen werden kann, 
da sie die individuelle Lern- 
und Bildungsentwicklung 
anschaulich abbildet. Auch bei 
der Kommunikation mit den 
Eltern und der Volksschule ist 
diese Mappe eine Methode, 
wie die Persönlichkeitsentwick-
lung eines Kindes dokumen-
tiert werden kann.

Elementarpädagoginnen und 
Kleinkinderzieherinnen in den 
Kindergärten/KITA der Ge-
meinde Wernberg begleiten 
die Kinder seit September 
2021 bei der Entstehung der 
Portfoliomappen. 

Diese Portfoliomappe ist für 
Kinder frei zugänglich und so 
können diese immer wieder 
in Erinnerungen schwelgen 
und voller Stolz auf Aktivitäten 
zurückblicken.

Mit den Portfoliomappen 
ist ein weiterer Schritt für 
pädagogisch wertvolle Arbeit 
gemacht worden, und wenn die
Kinder den Kindergarten ver-
lassen, haben sie eine schöne 
und informative Erinnerung an 
ihre Kindergartenzeit.

Ihre 
Vbgm.in Marlene Rogi 
(Kindergartenreferentin)

KITA und Kindergärten der Gemeinde Wernberg

Arbeit mit Portfoliomappen

Referat Kindergarten & Bildungswesen

Vbgm.in Marlene Rogi
Referentin für 
Familie und Soziales, 
Kindergarten und 
Bildungswesen, 
Gesundheit

KITA Wernberg:  auch die Kleinen blättern täglich in ihrer Mappe und 
schauen sich besonders gerne die Fotos von zu Hause an. Erste Kunst-
werke und Erlebnisse werden als Erinnerung festgehalten.

KG Damtschach: Besonders die angehenden Schulkinder arbeiten voller 
Stolz mit ihren Mappen. Viele neue kreative Ideen entstehen beim 
Malen und Zeichen. 

Ossiacher Straße 30
9523 Villach-Landskron
Tel. 04242/41758
glaserei.niederdorfer@aon.at
www.glaserei.cc

Ars Vitreus GmbH & Co KG
GLASEREI Niederdorfer
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Aus dem Baureferat

GV Thomas Warmuth
Referent für Bauangelegen-
heiten, Raumordnung, 
Flächenwidmung und 
Gefahrenzonenplan

Liebe Bauwerber!
In der ersten Ausgabe 
dieses neuen Jahres und 
vor Beginn der wieder 
steigenden Bautätigkeiten 
möchte ich Sie über den 
Verfahrensweg eines 
bewilligungspflichtigen 
Bauvorhabens informieren. 
In meinem ersten Jahr 
als Baureferent ist mir 
immer wieder aufgefallen, 
dass es oft Unklarheiten 
und damit verbundene 
Verzögerungen im Ablauf 
des Verfahrens gibt. Es ist 
mir, seitens der Baubehörde, 
wichtig, ein Bauvorhaben 
so rasch wie möglich für Sie 
abzuhandeln.

Zu Beginn des Verfahrens 
steht die Einreichung Ihres 
geplanten Bauvorhabens, 
natürlich basierend 
auf einer bestehenden 
Baulandwidmung. Hierfür sind 
folgende Einreichunterlagen 
eines befugten Planers 
für die Erlangung einer 
Baubewilligung der 
Baubehörde vorzulegen:

Antrag auf Erteilung einer 
Baubewilligung (2-fach)

Eigentumsnachweis, nicht 
älter als 3 Monate (1-fach) 
und Zustimmungserklärung 
des Grundeigentümers, 
wenn Sie nicht alleiniger 
Grundstückseigentümer 
sind

Anrainerverzeichnis 
(1-fach)

Baubeschreibung (2-fach)

Einreichpläne (2-fach) und 
digital als PDF, dies bein-
haltet: Lageplan M 1:500, 
Grundrisse M 1:100, Schnitt 
M 1:100, Ansichten M 
1:100

Energieausweis (1-fach) 
bei Bedarf

Zusatzbelege: 
Bewilligungen anderer Rechts-

materien, falls erforderlich, 
wie z.B. Wasser-, Natur-
schutz-, Straßengesetz

Jeder sachverständige 
Planer kennt für gewöhnlich 
die genauen Richtlinien 
für die Art, den Umfang 
und die Ausführung der 
notwendigen Unterlagen. 
In diesem Zusammenhang 
möchte ich erwähnen, 
dass die Einreichunterlagen 
gerne sortiert, strukturiert, 
aber durchaus lose in einer 
Aktenhülle eingebracht 
werden können. Jedes 
Heften oder Verschweißen ist 
unnötig, wobei ich natürlich 
verstehen kann, wenn die 
Planer und Architekten 
gerne ihre Handschrift 
hinterlassen wollen. Weiters 
ist darauf zu achten, dass 
sämtliche Unterlagen 
von Ihnen unterzeichnet 
sind und Kontaktdaten, 
wie Telefonnummer und 
Emailadresse, aufscheinen.

Nach erfolgter Einreichung 
werden die Unterlagen unter 
Zugrundelegung der Kärntner 
Bauordnung, der Kärntner 
Bauvorschriften sowie des 
textlichen Bebauungsplanes 
der Gemeinde Wernberg einer 
Vorprüfung durch die Amts-
sachverständige unterzogen. 
Fehlende oder mangelhafte 
Unterlagen werden mittels 
Nachbesserungsauftrag nach-
gefordert. Fällt die Vorprüfung 
positiv aus bzw. werden keine 
Widersprüche zu den oben 
angeführten Rechtsnormen 
festgestellt, ergeht in der Regel 
die Kundmachung für die 
mündliche Bauverhandlung. Zu 
der mit einem Ortsaugenschein 
verbundenen Verhandlung 
werden alle im Einflussbereich 
gelegenen Anrainer geladen. 
Im Zuge dessen werden die 
anwesenden Beteiligten über 
das Bauvorhaben informiert 
und können Stellung beziehen. 
Kann ein Konsens erzielt wer-
den, wird der Baubewilligungs-
bescheid erlassen. Sobald die- 

ser in Rechtskraft erwachsen ist 
(2 Wochen nach Zustellung), 
kann mit den Bauarbeiten 
begonnen werden. Sollten 
Einsprüche eingebracht oder 
weitere Unterlagen/Gutachten 
notwendig werden, verzögert 
sich natürlich die Ausstellung 
der Genehmigung. 

Der Beginn der Bauarbeiten ist 
der Baubehörde mittels des Be-
scheides beigelegtem Formular 
schriftlich anzuzeigen. Verges-
sen Sie nicht darauf, denn ein 
nicht gemeldeter Baubeginn 
hat im Anlassfall einen Verfall 
der Baubewilligung zur Folge 
(2 Jahre). 

Nach Beendigung der 
Bauarbeiten sind die für die 
Bauvollendungsmeldung 
notwendigen Unternehmer-
bestätigungen der jeweiligen 
Gewerke einzuholen. Diese 
Bestätigungen sind gemeinsam 
mit der Bauvollendungsmeldung 
und etwaigen im Baubescheid 
zusätzlich eingeforderter 
anderer Unterlagen bzw. 
Attesten vollständig vorzulegen. 
Zu guter Letzt wird nach 
Einlangen der Bestätigungen 
die Benützungsbewilligung 
erteilt und einem Einzug steht 
nichts mehr im Wege. Die 
Baubehörde ist verpflichtet, 
die Bauvollendung an das 
Finanzamt zu melden. Eine 
nicht eingebrachte Bauvoll-
endung bringt nur unnötige 
Probleme mit sich, daher ver-
gessen Sie nicht darauf, auch 

wenn es sich „nur“ um einen 
Zu- oder Umbau handelt.

Ich hoffe Ihnen hiermit einen 
groben Überblick zum behörd-
lichen Ablauf gegeben zu 
haben. Natürlich ist es sinnvoll 
bei auftretenden Fragen oder 
in der Planungsphase am 
Bauamt beim technischen 
Sachbearbeiter der Gemeinde 
Wernberg, Ing. Christian 
Lessnigg, weitere Informationen 
und Hilfestellung einzuholen.

Abschließend möchte 
ich erwähnen, dass der 
Verfahrensweg in jedem Fall 
einzuhalten ist, und dass es 
trotz aller Bemühungen immer 
wieder zu unvorhergesehenen 
Verzögerungen kommen kann. 
Beachten Sie dies bei Ihrer 
Planung und bestellen Sie Ihr 
Haus nicht schon, bevor die 
notwendigen Genehmigungen 
vorliegen.

Ich wünsche Ihnen und Ihrem 
geplanten Bauvorhaben alles 
Gute. Bleiben Sie gesund, 

Ihr
GV Thomas Warmuth
(Baureferent)

FROHE OSTERN
WÜNSCHT FAM. BENAKOVITSCH
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Wenn der Winter zu Ende geht, die 
Sonnenstrahlen an Kraft gewinnen 
und offenbaren, wo überall Staub 
liegt und sich Schmutz angesammelt 
hat, startet auch heutzutage noch 
in vielen Häusern der Frühjahrsputz. 

Diese gelebte Tradition (schon die alten Römer feierten im 
Februar ein Reinigungsfest – februare = reinigen) möchten 
wir zum Anlass nehmen und rufen daher vom 

4. bis 10. April 2022 eine „Flurreinigungswoche“

aus und so soll es funktionieren: 

Zum einen möchten wir, wie bereits in den letzten Jahren, auch 
heuer wieder unser Gemeindegebiet gemeinsam vom achtlos 
entsorgten Müll und Unrat aller Art befreien. Dies gelingt uns nur 
durch die tatkräftige Mithilfe und Unterstützung Ihrerseits und 
daher bitten wir Sie erneut um Ihre Zeit für eine flächendeckende 
Flur-Reinigung.
˚	Geben Sie Ihre Teilnahme an der Aktion am Gemeindeamt  
		 Wernberg telefonisch unter 04252/3000-24 oder per E-Mail an:  
		 christian.lessnigg@ktn.gde.at bekannt.
˚	Holen Sie die benötigte Ausrüstung (Müllsäcke und Handschuhe)  
		 im Gemeindeamt Wernberg, Büro E09 Bauamt, Müllabfuhr und  
		 Umweltschutz ab.
˚	Je nach Wetter und Laune - gerne auch mehrmals - säubern  
		 Sie alleine, mit Familie und Freunden oder mit Ihren Vereinsmit- 
		 gliedern eine von Ihnen gewählte Strecke, im oben erwähnten  
		 Zeitraum. 
˚	Deponieren Sie die Müllsäcke an unseren Sammelstellen. Als  
		 Sammelstellen fungieren unsere drei Feuerwehrhäuser der  
		 FF Damtschach, Wernberg und Föderlach. Unsere Mitarbeiter des  
		 Wirtschaftshofes sorgen dann für den Abtransport zum ASZ.
˚	Schicken Sie uns am Ende der Aktion eine Teilnehmerliste  per  
		 Post oder E-Mail an: christian.lessnigg@ktn.gde.at, gerne auch  
		 Fotos von Ihrem Einsatz für die nächste Ausgabe der Gemeinde- 
		 zeitung.
˚	Für Ihre Unterstützung bedanken wir uns mit einer kleinen  
		 Aufmerksamkeit.

Zum anderen fällt auch beim „Ausmisten“ bei Ihnen zu Hause 
sicher vermehrt Müll an. Deshalb öffnen wir das Altstoffsammel-
zentrum vom 4. bis 8. April 2022, täglich von 10.00 Uhr bis 18.00 
Uhr. Somit haben Sie die Möglichkeit in dieser Woche den Unrat 
von daheim zeitnah zu entsorgen.

Die Öffnungszeiten des ASZ übers Jahr hin bleiben unverändert 
(jeden Freitag – außer Feiertag – in der Zeit von 13.30 Uhr bis 
17.30 Uhr.). Die Abgabezeiten von Grün- und Strauchschnitt 
werden ab 1. Mai 2022 auch wieder auf Montag von 16.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr ausgeweitet.

Um den„Monat der Sauberkeit“ thematisch abzurunden, starten 
wir des Weiteren eine Vortragsreihe passend zum Thema, zu der 
ich Sie recht herzlich einladen darf.

1. Abfallberatung zum Thema Recycling und Mülltrennung 
am 7. April 2022, 17.00 Uhr 
Gemeinsam werden wir zum Thema Recycling und Mülltrennung aus 
der Sicht des Abfallwirtschaftsverbandes informiert und beraten. 

Anmeldung bis 4. April 2022 telefonisch unter 04252/3000-24 
oder per E-Mail an: christian.lessnigg@ktn.gde.at; Treffpunkt 
Gemeinde Wernberg, Sitzungssaal, 1. OG

2.	Waldseminar – Slowtrail mit Birdwatching 
am 22. April 2022, 14.00 Uhr 
Gemeinsam wandern wir den Slowtrail entlang und erfahren  
Wissenswertes zur heimischen Fauna, lassen in der Hängematte 
unsere Seele baumeln und den Blick über das Wasser der Drau-
schleife streifen. An der Aussichtsplattform lassen sich mit einem 
Fernglas perfekt zahlreiche Vogelarten beobachten und entdecken.

Anmeldung bis 18. April 2022 unter 04252/3000-24 oder per 
E-Mail an: christian.lessnigg@ktn.gde.at; Treffpunkt beim Parkplatz 
des Klosters Wernberg, festes Schuhwerk

3.	Besuch der Bio-Kompostieranlage 
am 6. Mai 2022, 14.00 Uhr
Gemeinsam besuchen wir die im Herbst 2021 eröffnete  
Kompostieranlage in Kantnig. Dipl. Ing. Stephan Grasser  
gibt uns die Möglichkeit direkt vor Ort Einblick und Bewusstsein 
zu erhalten, wo und wie die gesammelten „Rohmaterialien“ 
ein wichtiger Bestandteil eines biologischen Dünge-Kreislaufes 
werden.

Anmeldung bis 2. Mai 2022 telefonisch unter 04252/3000-24 
oder per E-Mail an: christian.lessnigg@ktn.gde.at; Treffpunkt 
direkt bei der Anlage, Kogelweg, Kantnig

Ihr
GV Markus di Bernardo
Referent für Umweltschutz und Müllentsorgung

„Monat der Sauberkeit“

Aus dem Referat für Umweltschutz

GV Markus di Bernardo
Referent für Umweltschutz 
und Müllentsorgung, 
Ortsbildpflege, Kirchliche 
Angelegenheiten, Kultur- 
und Baudenkmäler
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9584 Finkenstein • Faakerseestraße 20 
04254 2177-0 • office@urschitzgmbh.atFür Sie setzen wir alle Hebel in Bewegung

Transporte - Tiefbau - Abbruch - Sand/Kies - Recycling – Straßenreinigung

> Kies-/Schotter-/
   Humuslieferung
> Tiefladertransporte
> Sondertransporte
> Kran- und Hebearbeiten
> Containerdienst
> Staubguttransporte
> Kehrmaschine
> Kühltransporte

Aus dem Straßenreferat

Mit Gemeinderatsbeschluss 
vom 10.12.2021 wurde 
eine Generalsanierung 
der Gottesstaler Straße 
ab der Kreuzung Wirtweg 
West bis zur Dueler Straße 
festgelegt.  Die in diesem 
Abschnitt verlaufende 
teilweise 50 Jahre alte 
Wasserleitung sowie die be-
stehende Verkabelung der 
Straßenbeleuchtung sollen 
ebenfalls komplett erneuert 
werden. 

Bei dem zu sanierenden Ab-
schnitt handelt es sich um eine 
Strecke mit einer Gesamtlänge 
von ca. 1.600 m. Es ist erfor-
derlich im gesamten Abschnitt 
den Asphalt abzutragen und 
den unzureichenden Unterbau 
zu erneuern. Die Kosten für 
die Straßensanierung wer-
den mit ca. € 620.000 brutto 
abgeschätzt, die Sanierung der 
Wasserleitung mit ca. 
€ 220.000. Die Finanzierung 
soll über Mittel des Bundes 
im Ausmaß von 50% der 
Gesamtkosten sowie über die 
Anschlussförderung des Landes 
erfolgen. Die restliche Finan-
zierung im Ausmaß von ca. € 
200.000 wird über Eigenmittel 
aus dem Budget beabsichtigt.
 
Durch die Kärnten Netz GmbH 
wird weiters eine neue 
20kV-Leitung sowie eine LWL 
(Lichtwellenleiter)-Lehrverroh-
rung in der Straße erfolgen.  
Zum gegenwärtigen Zeitpunkt 
wird die Vergabe der Bau-
leistungen vorbereitet.

Der Baubeginn wird vor-
aussichtlich mit Anfang Mai 
festgelegt, die Arbeiten sollen 
vor Schulbeginn, Anfang Sep-
tember, abgeschlossen werden. 
Während der Bauzeit kommt 
es zu Verkehrsbehinderungen, 
wobei es angestrebt wird, dass 
der Verkehr immer aufrecht
erhalten bleibt. In einzelnen 
Bauphasen erfolgt die Ver-
kehrsführung über lokale 
Umleitungen.

Eine ausführliche Information 
der Anrainer über die Bau-
ausführung sowie die damit 
verbundenen Einschränkungen 
erfolgt gesondert. 

Wir ersuchen bereits jetzt um 
Ihr Verständnis für allfällige 
Verkehrsbehinderungen. 

Ihr
Vbgm. Ing. Christian 
Mitterböck
(Referent für Straßenbau und 
Wasserversorgung)

Generalsanierung 
Gottestaler Straße

Vbgm. Ing. Christian 
Mitterböck
Referent für Straßenbau 
und Straßenbeleuchtung, 
Wasserversorgung und
Abwasserentsorgung
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In Österreich dürfen für die 
Verrechnung der Wasser-
verbrauchsmengen nur 
Wasserzähler mit Zulassung 
für Österreich zum Einsatz 
kommen. Sie unterliegen 
dem Maß- und Eichgesetz 
und müssen alle 5 Jahre 
getauscht werden. Bisher 
wurden in der WVA 
Wernberg Mehrstrahl-
Nassläuferzähler eingesetzt. 
Mit dem Frühjahr 2022 
werden diese im 
Versorgungsbereich der 
WVA Wernberg durch 
Funkzähler mit Ringkolben-
Patronenzähler der Firma 
Bernhardt ersetzt. 

Für das Jahr 2022 sind ca. 
360 Haushalte intervallmäßig 
vorgemerkt und wie bisher 
erfolgt der Einbau bzw. 
Tausch ausschließlich durch 
unsere Wassermeister nach 
Terminvereinbarung. 

Der Austausch der Zähler 
erfolgt mit Unterstützung 
einer Software, welche 
den Zählerstand des 
Bestandszählers bildlich 
erfasst und die Daten des 
neuen Zählers ohne Eingabe- 
oder Ablesefehler in einem 
Datenblatt speichert. Am Ende 

des Tauschvorganges erhält 
der Wassermeister eine Art 
Zusammenfassung auf seinem 
Tablet, um die Daten nochmals 
überprüfen zu können, bevor 
Sie mit Ihrer Unterschrift den 
Zählerwechsel bestätigen. 

Der größte Vorteil ist die 
automatische Ablesung durch 
die Mitarbeiter der WVA von 
außen mit direkter Einspielung 
in das Verrechnungssystem. 

Die Beanspruchung Ihrer Zeit 
und Anwesenheit gehört 
somit der Vergangenheit an. 
Eine fehlerhafte Ablesung 
(Ziffernsturz) bzw. eine 
Nichtablesung durch die 
Haushalte kann künftig 
ausgeschlossen werden. 

Zusätzlich sind die Zähler mit 
einem optischen Zählwerk 
versehen, sodass auch eine 
Kontrolle durch Sie natürlich je-
derzeit weiterhin erfolgen kann. 
Weiters werden eventuelle 
Rückflussmengen erkannt und 
korrigiert, es kann ein Funkpro-
tokoll der letzten 15 Monate 
ausgelesen und der Zeitpunkt 
eines Mehrverbrauches (even-
tuelle Leckage) auf den Monat 
genau eingegrenzt werden. 

Durch den Ringkolbenzähler 
wird die Messgenauigkeit 
wesentlich erhöht. So ist es 
möglich, sehr niedrige Anlauf-
werte ab 2 l/h zu erfassen und 
Leckagen mit einem geringen 
Wasserverlust (z.B. poröse 
Dichtung im Spülkasten) zu 
dokumentieren. Weiters wird 
auch der Aufwand in der 
Verwaltung und Verrechnung 
maßgeblich reduziert.

HÄUFIG GESTELLTE FRAGEN
Ist mein neuer elektronischer Verbrauchszähler ein 
„Smartmeter“?
Nein, ihr elektronischer Verbrauchszähler ist kein „Smartmeter“ 
(nur für Strom), sondern lediglich ein elektronischer Zähler, 
d.h. nicht weniger „intelligent“, aber diskreter. Der eingebau-
te Sender überträgt per Funk die Monatswerte des aktuellen 
Zählerstandes. Der Zähler „verrät“ nichts über die Lebens-
gewohnheiten der Bewohner. Wir wissen durch die Übertra-
gung nicht, wann Sie gebadet, geduscht, aufs Klo gegangen 
sind oder händisch das Geschirr gespült haben.

Welche Vorteile bringt mir persönlich der Tausch?
Ersparnis von Zeit, da Terminabstimmungen und Einlass in 
Ihr Haus oder Ihre Wohnung wegfallen. Das Eintragen von 
Verbrauchsdaten auf Postkarten ist nicht mehr notwendig. Ein 
Vergessen der Ablesung wird ausgeschlossen. Kleinste Dauer-
durchflüsse, wie z.B. durch eine poröse Dichtung im Spülkasten 
oder ein defektes Heizungsüberdruckventil, werden erfasst und 
„Überraschungen“ bei der Abrechnung können so verhindert 
werden.

Wie und wann werden die Daten übertragen?
Der Zähler enthält eine drahtlose (wireless) M-Bus Kommu-
nikation, die den Export der Verbrauchsdaten an die WVA 
Wernberg übernimmt. Der Sender exportiert die Daten alle 12 
Sekunden mit einer Sendeleistung von max. 13 dBm. Übertra-
gen wird aber nur in den ersten 14 Tagen jedes Quartals, wenn 
sich ein Mitarbeiter der WVA Wernberg mit dem Funkempfän-
ger in der Nähe Ihres Zählers befindet. Abgelesen wird in der 
Regel einmal jährlich oder bei Verdacht auf Unregelmäßigkei-
ten, sprich Leckage.

Kann jemand an meine persönlichen Daten kommen?
Der eingebaute Sender exportiert die Verbrauchsdaten über 
eine verschlüsselte Verbindung. Nur die Mitarbeiter der Ge-
meinde Wernberg verarbeiten im Rahmen ihrer Tätigkeit die 
vorhandenen Daten.

Umstellung auf elektronische Verbrauchszähler

UNS GEHT‘S 

UM SIE

 

Christian Jakobitsch 
Bezirksdirektor
M +43 676 8259 5010 
christian.jakobitsch@generali.com 
generali.at/christian.jakobitsch 

Folgende Auslesedaten werden übertragen: 
-	 Zählernummer
-	 Stichtagswert inkl. Datum
-	 Istwert inkl. Datum
-	 Verbrauch
-	 Statusmeldungen/ 
	 Fehlercodes
-	 15 Monatswerte  
	 Zählerstand und Verbrauch
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INDUSTRIESTRASSE 1 • 9241 WERNBERG

TEL.: 0 4252 / 246 99 • FAX: 0 4252 / 246 99 - 4

INFO@APOTHEKE-WERNBERG.AT

ÖFFNUNGSZEITEN: MO. – FR. 8 – 12 UHR 14 – 18 UHR

SA. 8.30 – 12 UHR

Baso Vitar 
MINERAL 

mitZink 0für den Säure-Basen-Haushalt 

60 KAPSELN 

BasoVital$ MINERAL Kapseln 
60 Stück & 120 Stück 

BasoVital� FORTE Kapseln 
60 Stück 

BasoVit�!" '7"
llllt2ii\k 0 � n Saure-Basen-Haushalt 
2oogl'\Jt.VER . • • 

BasoVital� FORTE Pulver 
200g & 400g 

weil es einfach hilft, 
in Balance zu bleiben.

BasoVitar 

. 

�ink trägt zu einem normalen Säure-Basen-Stoffwechsel bei. Nahrungsergänzungsmittel. 
Eine ausgewogene und abwechslungsreiche Ernährung und eine gesunde Lebensweise sind wichtig. 
BV _ 2022 _ 006 

www.ökopharm.at 

APOTHEKE

Aktion gültig bis Ende April

Gemeinde Wernberg unterstützt 

Häckselarbeiten mit 25%
Sie haben Baum- und Staudenschnitt 
und wissen nicht wohin damit?
Professionelles Häckselservice direkt vor Ort bieten:

Fam. Pucher	 Tel.: 0650 / 95 03 211
Anton Piber jun. 	 Tel.: 0676 / 64 63 160

Ob Sie das Häckselgut behalten oder abgeben möchten, bleibt 
Ihnen überlassen.

Gegen Vorlage der Rechnung für die Häckselarbeiten erhalten 
Sie am Gemeindeamt (Kassa, Fr. Pucher) 25%, maximal jedoch 
€ 15,--, rückerstattet. 

Dies gilt auch für Häckselarbeiten, die von anderen Firmen 
durchgeführt werden.

Häckseln leicht gemacht!

Tel. Nr. +43 4252 / 2216 │ www.klosterwernberg.at

Kloster Wernberg
vielfälti ge Angebote 

Klosterkirche
Unsere Kirche ist tagsüber geöff net

Eucharisti efeier: jeden Sonn- und Feiertag 
 um 09:00 Uhr
 Mo, Di, Do, Fr, Sa um 
 06:30 Uhr (mit Laudes) 
 Mi um 17:45 Uhr (mit Vesper)
Vesper:  18:10 Uhr (Mo, Fr, So)
Vesper und Eucharisti sche Anbetung:  
 Do und Sa 17:45 Uhr 
Rosenkranzgebet: Mo und Fr 17:45 Uhr
Laudes: jeden Sonn- und Feiertag um 07:00 Uhr

Klosterladen
Ein Ort der Begegnung mit sorgfälti g 

zusammengestelltem Sorti ment.

Sie fi nden hier hochwerti ge Produkte 
aus der eigenen Produkti on wie z.B. Brot 
aus eigenem Getreide, hausgemachtes 
Knäckebrot, Kräutertees, Produkte aus der 
Klosterküche,Milchprodukte aus eigener 
Erzeugung, Spezialitäten aus der Region.

Klosterrestaurant
Wir bieten gern Kaff ee und hausgemachte 
Mehlspeisen, kalte Getränke, Eisspezialitäten

Menüs bis auf weiteres nur für Hausgäste und 
Seminarteilnehmer 



WERNBERG Seite 12

Zu Recht geschrieben
Der Übergabsvertrag
Die vorsorgende Vermögensübertragung von Liegenschaften 
(also landwirtschaftlichen Betrieben, Häusern, Grundstücken, 
Eigentumswohnungen) durch einen Übergabsvertrag oder 
Schenkungsvertrag wird oft gewählt, um das Vermögen im 
Familienbesitz zu erhalten und/oder um Erbstreitigkeiten zu 
vermeiden.

Beim Schenkungsvertrag wird das Vermögen ohne Gegen- 
leistungen an den bzw. die Geschenknehmer/in übertragen. 
Häufig werden jedoch Gegenleistungen vertraglich vereinbart. 
In diesem Fall spricht man von einem Übergabsvertrag. 

Ein gelungener Übergabsvertrag soll ausgewogen die Interes-
sen aller Beteiligten widerspiegeln. Neben der grundsätzlichen 
Überlegung, ob der Übernehmer auch tatsächlich geeignet ist, 
sollten auch Punkte, wie Wohnungsgebrauchsrechte und/oder 
sonstige ausbedungene Gegenleistungen für den Übergeber 
und dessen Ehegatten, Belastungs- und Veräußerungsverbote 
oder erbrechtliche Folgen, bedacht werden.

Lassen Sie sich rechtzeitig und kostenlos zu diesem und 
anderen Themen an jedem 1. Mittwoch im Monat im 
Gemeindeamt Wernberg oder im Notariat Locnikar in 
Villach beraten!
Beratung auch gerne telefonisch unter 04242 / 23 5 23.

Kostenlose Rechtsberatung durch das Notariat Dr. Johan-
nes Locnikar:
Jeden ersten Mittwoch im Monat von 10.00 – 12.00 Uhr 
im Amtsgebäude der Gemeinde Wernberg (EG, links)
Keine Anmeldung erforderlich!

Info / Kontakt:
Mag. Wolfgang Glatz / Notariat Locnikar
Hauptplatz 23, 9500 Villach
Tel.:	 04242 / 23 5 23
Mail:	 notariat@locnikar.at
Web:	 www.locnikar.at

Unser langjähriger Notar Dr. Johannes Locnikar hat am 
2. Februar d.J. seinen letzten Sprechtag in unserem Gemeinde-
amt abgehalten. Er verabschiedete sich mit Ende Februar in 
den wohlverdienten Ruhestand und übergibt das Zepter in 
jüngere Hände. Die Rechtsberatung übernimmt sein bisheriger 
Substitut Mag. Wolfgang Glatz. Wir bedanken uns bei Dr. 
Locnikar für die langjährige ausgezeichnete Zusammenarbeit 
und freuen uns, mit Mag. Glatz weiterhin bestens betreut zu 
werden.

KOPEINIGGMBH e-mail: office@zimmerei-kopeinig.at

Zimmerei Kopeinig 
9241 Wernberg, Landesstrasse 2

Tel.: +43 (0) 650 / 95 18 760

E-Mail: offi ce@zimmerei-kopeinig.at

Dachstühle • Kaltdach • Innenausbau  
Carports • Aussenverschalung

Überdachung • Pavillions • Stegbau 
Sanierungen • Versicherungsschäden

SCHNELL   SAUBER   SICHER

   
 
w

w
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Bahnhofstraße 79
A-9710 Feistritz/Drau
Fax: +43 4245 6336
E-Mail: offi ce@heizinos.at

Tel. +43 4245 21000

➊ Lieferservice
•  Silopumpwagen
•  Kastenwagen
•  LKW mit Kipper

➌ Versorgungssicherheit
•  Kauf direkt beim Produzenten
•  großes Lager
•  langfristige Rohstoffverträge

➋ Markenqualität
•  ENplus-A1 EINLAGERUNGS-

EINLAGERUNGS-
EINLAGERUNGS-
EINLAGERUNGS-
EINLAGERUNGS-
EINLAGERUNGS-

AKTIONAKTIONAKTIONAKTIONAKTIONAKTION
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Für die Zukunft – für die 
Region – mit LEADER! 
50 Regionsprojekte mit über 
4 Mio. Euro EU-Fördermittel 
aus LEADER in der LAG 
Region Villach-Umland 
2014-2021. Ideen aus der 
Region wurden und werden 
auf den Weg gebracht. Im 
Fokus stehen nun: Intensive 
Vorbereitungen für die neue 
Förderprogrammperiode 
2023-2027!

Eine Vielfalt an Ideen und 
Innovationen aus der Region 
wurden über das EU-Förder-
programm LEADER in der 
auslaufenden EU-Förder-
periode 2014-2020/22 auf den 
Weg gebracht. Die Projekte 
wurden von Menschen aus 
der Region, für die Region, 
entwickelt. Ein eindrucksvoller 
Überblick über das Ergebnis 
von rund 7 Jahren intensiver 
Arbeit im Bereich der Regional-
entwicklung, mit der Präsenta-
tion aller oben erwähnten 
Projekte, ist nun in einer Bro-
schüre gegeben. 
Diese Broschüre „Miteinander“ 
liegt in den Gemeindeämtern 
auf und zeigt unsere breitge-
fächerten Themen, mit denen 
wir gemeinsam regionale 
Zukunft gestalten.

„Jedes Projekt, egal ob 
groß oder klein, kann ein 
wichtiger Baustein sein, um in 
Summe den ländlichen Raum 
lebenswert zu erhalten und 
zu verbessern - und somit der 
Abwanderung entgegen zu 
wirken“, betont LAG-Obmann 
Bgm. Josef Haller

Mit WEITBLICK zur Vorzeige-
region
Vom Rückblick zum Ausblick: 
Die neue EU-Förderprogramm-
periode 2023-2027 steht vor 
der Tür! Im Rahmen des  

LEADER-Projektes „Mit 
WEITBLICK zur Vorzeigeregion“ 
wird mit den Menschen 
„AUS der Region FÜR die 
Region“ die maßgebliche 
Regionsstrategie für die 
nächsten Jahre erarbeitet - 
und damit unsere Zukunft 
mitgestaltet. Möglichst viele 
Menschen sollen an der 
Erstellung beteiligt sein - bis 
Ende März 2022 werden noch 
Inhalte erhoben.

Wo sehen Sie Potenzial 
in unserer Region Villach-
Umland? Wo sehen Sie 
Problemstellungen? Haben 
Sie Lösungsansätze oder 
vielleicht sogar konkrete 
Projektideen für die Zukunft 
der Region? Sie können sich 
gerne auch einbringen.

Weitere Informationen zur 
Region und Kontaktdaten auf 
www.rm-kaernten.at 

Bewerbungen richten Sie bitte schriftlich an:
Haider & Co Hoch- und Tiefbau GmbH
Lichtweg 2, 9241 Wernberg
z. H. Frau Martina Pfeifenberger 
E-Mail: martina.pfeifenberger@haiderbaut.at

BAUTECHNIKER (m/w)

FÜR DEN TIEFBAU
Dienstort Wernberg  

Unsere Geschäftsfelder sind Hochbau 
und Ingenieurbau mit Kompetenz 
in jeder Größenordnung. Das Unter-
nehmen Haider & Co mit seinen 
Mitarbeitern zählt zu den BESTEN der 
Branche. Als Eigentümer geführtes 
Bauunternehmen suchen wir zur 
Verstärkung unseres TEAMS eine/n 

Notwendige Ausbildung
– Abgeschlossene Fachschule für Bautechnik oder HTL Matura und/oder 

abgeschlossenes Studium (FH, TU)
– Abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst
– Führerschein B

Notwendige Berufserfahrung
– Absolviertes Praktikum bei Baufirma oder Ingenieurbüro

Persönliche Anforderungen
– Respektvolles und diszipliniertes Auftreten
– Reisebereitschaft
– Bereitschaft zu flexibler Arbeitszeit 
– Zielorientiertes und lösungsorientiertes Denken
– Schnelle Auffassungsgabe und Bereitschaft zur Weiterbildung

Fachliche Anforderungen
– Sehr gute Kenntnisse in MS Office, AutoCAD, Auer-Success

Aufgaben
– Arbeitsvorbereitung und Baustellenbetreuung in Kooperation mit 

 dem Bauleiter, vom Angebot bis zur Schlussrechnung 
– Erstellung von Leistungsverzeichnissen und Massenermittlungen, 

 Baustellenabrechnung und Rechnungskontrolle 
– Subunternehmer- und Materialanfragen durchführen 
– Überprüfung qualitativer Standards auf Baustelle 
– Monatliche Baustellenabrechnung in Abstimmung mit BL 
– Prüfen von Polier-, Schalungs- und Bewehrungsplänen und Führen 

 der Planeingangsliste 
– Sicherstellung Planletztstand 
– Massen- u. Rechnungskontrolle (ER von Lieferanten/Subunternehmer) 
– Bestellung von Bewehrung und Einbauteilen in Absprache mit Polier
– Abklärung von technischen Anfragen als Unterstützung des Bauleiters
– Unterstützung der Bauleitung in der Umsetzung von Mängelbearbeitungen 
– Erstellen von Protokollen gemäß internen und externen Anforderungen 
– Überprüfung der Arbeitnehmer betreffend Einhaltung von Arbeitneh-

merschutzvorschriften und Führung von Anwesenheits- und Vollständig-
keitslisten betreffend Ausländerbeschäftigungsgesetz

– Erstellen der Baustellendokumentation

In Abhängigkeit von Qualifikation und Berufserfahrung wird diese Stelle 
mit einem Bruttojahresgehalt von mindestens € 39.000,00 vergütet, mit 
Bereitschaft zur Überzahlung. Außerdem bieten wir Ihnen einen sicheren 
Arbeitsplatz, einen Firmen-PKW zur Privatnutzung, sowie eine vielseitige 
Tätigkeit in einem starken Team, mit ausgezeichnetem Betriebsklima.

LAG-Obmann Bgm. Josef 
Haller (vorne Mitte) und das 
LAG-Management-Team Maga 
Irene Primosch (vorne li.) und 
Melanie Köfeler (2. vorne re.) und 
die Vorstandsmitglieder (hinten, 
von links) Bgm. Dipl.-HLFL-Ing. 
Alfred Altersberger (Nötsch i.G.), 
Maga Petra Strohmaier (Plattform 
Erwachsenenbildung Kärnten/
Koroška), Bgm. Hans-Jörg Kersch-
baumer (Stockenboi), Drin Julia 
Klatil (Frau in der Wirtschaft), 
Bernhard Pichler-Koban (GF 
Velden Tourismus), Bgm. Manuel 
Müller (Paternion)
v v Foto (copyright: RegionalMedien)
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Entsprechend § 6 der Trinkwasserverordnung i.d.g.F. informieren wir Sie über die aktuellen Analyseergebnisse vom 
Tiefbrunnen Duel, welcher unser Gemeindegebiet versorgt:

Wassertemperatur		  11,2 °C
Leitfähigkeit			   517 µS/cm
Färbung/Trübung		  farblos / keine 
Geruch/Geschmack		  geruchslos / ohne Besonderheiten

Mikrobiologische Laboruntersuchung

Parameter	 Ergebnis	 Einheit	 Methode	 normal	 erlaubt
Escherichia Coli	 nicht nachweisbar	 KBE/100ml	 ÖNORM EN ISO 9308-1		  bis 0
Coliforme Bakterien	 nicht nachweisbar	 KBE/100ml	 ÖNORM EN ISO 9308-1	 bis 3	 bis 100
Enterokokken	 nicht nachweisbar	 KBE/100ml	 EN ISO 7899-2		  bis 0
Kolonien bildende Einheiten bei 37°C	 nicht nachweisbar	 KBE/ml	 EN ISO 6222	 bis 20	 bis 1000
Kolonien bildende Einheiten bei 22°C	 8			  KBE/ml	 EN ISO 6222	 bis 100	 bis 1000
 
Chemische Laboruntersuchung

Parameter	 Ergebnis	 Einheit	 Methode	 normal	 erlaubt
Elektr. Leitfähigkeit	 519,1		  µS/cm	 EN 27888	 bis 2500
Eisen gesamt	 2		  µg/l	 EN ISO 17294-2	 bis 200	 bis 400
Mangan gesamt	 < 2		  µg/l	 EN ISO 17294-2	 bis 50	 bis 100 
Nitrit	 0,02		  mg/l	 berechnet		  bis 0,1
Ammonium	 0,2267		  mg/l	 berechnet	 bis 0,5	 bis 5,5
Chlorid	 6,8		  mg/l	 EN ISO 10304-1	 bis 200
Nitrat	 4,6		  mg/l	 EN ISO 10304-1		  bis 50
Sulfat	 11,3		  mg/l	 EN IOS 10304-1	 bis 250
Calcium gelöst	 78,3		  mg/l	 EN ISO 14911	 bis 400
Kalium gelöst	 2,2		  mg/l	 EN ISO 14911	 bis 50
Magnesium gelöst	 18,6		  mg/l	 EN ISO 14911	 bis 150
Natrium gelöst	 4,6		  mg/l	 EN ISO 14911	 bis 200	
pH-Wert	 7,68			   EN ISO 10523	 6,5 - 9,5

Karbonathärte (Deutsche Härtegrade)	 14,8		  ° dH	 berechnet	 bis 22
Gesamthärte (Deutsche Härtegrade)	 15,2		  ° dH	 Berechnet	 bis 24

Gesamturteil
Das Wasser der WVA Wernberg entspricht im Rahmen der durchgeführten Untersuchungen den geltenden lebensmittelrechtlichen 
Vorschriften und Anforderungen der Trinkwasserverordnung.

Trinkwasserinformation Tiefbrunnen Duel

Evelin Habich      Ihr Weg zur Balance

  VitaStyle     Evelin Habich
        Eibenweg 2      Telefon: 0664/5419711
        9241 Wernberg          offi ce@vitastyle.at

Dauerhafte Haarentfernung 
für SIE und IHN

Jetzt lästigen Haarwuchs in Angriff nehmen -
der nächste Sommer kommt bestimmt.

Dauerhaft glatte Haut Gesicht, Achseln, 
Oberkörper, Bikinizone, Beine

Der Frühling wird bunt
Hautpfl ege und Farben der Saison - 

auf Ihren persönlichen Bedarf abgestimmt

Die Frühlingsapotheke aus der Natur
Macht sauer krank?

Wohlfühlen und Sommerfi gur erreichen mit
gesunder Ernährungsumstellung

Vertrauen Sie meiner 
langjährigen Erfahrung
ICH FREUE MICH AUF SIE

Fit und schön in den Frühling

      

Fit und schön in den FrühlingFit und schön in den Frühling
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Statistik Austria
Ankündigung SILC-Erhebung 2022 
Die Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag 
hochwertige Statistiken und Analysen, die ein umfassendes, 
objektives Bild der österreichischen Wirtschaft und Gesellschaft 
zeichnen. 

Die Ergebnisse von SILC liefern grundlegende Informationen zu 
den Lebensbedingungen und Einkommen von Haushalten in 
Österreich. 

Nach dem Zufallsprinzip werden jedes Jahr Haushalte in ganz 
Österreich für die Befragung ausgewählt. Die ausgewählten 
Haushalte werden durch einen Ankündigungsbrief informiert 
und eine von Statistik Austria beauftragte Erhebungsperson 
wird von Februar bis Juli 2022 mit den Haushalten Kontakt 
aufnehmen, um einen Termin für die Befragung zu vereinbaren. 
Diese Personen können sich entsprechend ausweisen. 

Als Dankeschön erhalten die befragten Haushalte einen 
Einkaufsgutschein im Wert von 15,- Euro.

Info / Kontakt:
Statistik Austria
Guglgasse 13
1110 Wien
Tel.: 01 / 711 28 8338 
(Mo-Fr 9:00-15:00 Uhr)
E-Mail: 	 erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at
Internet:	www.statistik.at/silcinfo 

Oder auf der Website der Gemeinde Wernberg
unter: www.wernberg.gv.at

Ste
uerb

era
tungs -

 GmbH

G&M STEUER(ehr)LICH
Unternehmens- und Steuerberatungs - GmbH

Mag. Birgit Gritschacher
Steuerberaterin / Geschäftsführerin

Bundesstraße 15
9241 Wernberg

E-Mail: b.gritschacher@steuerehrlich.at
Tel.: +43 (0) 664 922 80 55

www.steuerehrlich.at

Zettiner Weg 1  A-9241 Wernberg 
Te l . :  +43  /  (0 )  664 /  96  24  696 
o f f i c e @ k a t h o l n i g - b a u . a t
w w w .  k a t h o l n i g - b a u . a t

BM Ing. Rupert Katholnig

TROCKENBAU
• Boden, Wand, Decke
• Dachgeschoßausbau
• Raumakustik
• Brandschutz

MASSIVHAUS
• Planung
• Bauleitung
• Brand-, Wasser- u.
• Schadensanierung

ALTBAUSANIERUNG
• Generaluntenehmen
• Zu- u. Umbau
• Vollwärmeschutz
• Außenanlagen

Beratung

Vertrauen

Sicherheit

Kleintransporter günstig mieten!
Kurzzeitvermietung  ab € 59,–

Preiswerte Kilometerpakete !
Inclusive Autobahnmaut !
Inclusive Versicherung !

Inclusive Allianz Pannenservice !
Ladelänge innen : 2,85m  oder  3,80m

Alles mit B – Führerschein!
Halbtages- ,Tages- ,Wochenend- oder Wochenmieten

( 00669999 1177 2277 2277 5500

wwwwww..ttrraannssppoorrtterer-r-vveerrmmiieettuunngg..aatt

Ein weiteres Service von : Bundesstraße 3, 9241 Wernberg
im Ortszentrum, 

direkt am Tankstellengelände!
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Die Jahreshaupt-
versammlung 
der drei Orts-
feuerwehren 

Damtschach, Föderlach und 
Wernberg konnten auch 
heuer bedingt durch die 
geltenden Corona-Bestim-
mungen nicht abgehalten 
werden. Ehrungen und 
Beförderungen werden zu 
einem späteren Zeitpunkt 
in passendem Rahmen nach-
geholt. 

Im Jahr 2021 waren die 
Ortsfeuerwehren zahlreich 
im Einsatz für die Bevölke-
rung. Von den 105 Einsätzen 
waren davon nur 30 Brände 

zu verzeichnen, dafür aber 75 
technische Einsätze, die auch 
mitunter Verkehrsunfälle sein 
können. Daran kann man er-
kennen, wie wichtig die Feuer-
wehr besonders auch für den 
Straßenverkehr geworden ist.

Neben den Einsätzen wurde 
auch im vergangenen Jahr 
großer Wert auf die Aus- 
und Fortbildung gelegt. 52 
Lehrgangsbesuche und 373 
Übungen wurden absolviert 
und durchgeführt. 

Nachfolgend der Bericht des 
Gemeindefeuerwehrkomman-
danten OBI Klaus 
Weißensteiner:

Jahresbericht der Feuerwehren 2021

Mannschaftsstand	 Damtschach	 Föderlach	 Wernberg	 Gesamt
Jugendmitglieder	 24	 -	 -	 24
Probemitglieder	 2	 3	 1	 6
Aktivmitglieder	 41	 36	 54	 131
Gastmitglieder	 1	 1	 5	 7
Reservemitglieder	 4	 -	 4	 8
sonstige nicht 
aktive Mitglieder	 -	 -	 1	 1
Altmitglieder	 15	 11	 11	 37
Gesamt	 87	 51	 76	 214

Einsätze	 Damtschach	 Föderlach	 Wernberg	 Gesamt
Brände	 6	 8	 16	 30
techn. Einsätze	 27	 11	 37	 75
Fehlalarme	 -	 -	 -	 -
Summe Einsätze	 33	 19	 53	 105
Eingesetzte 	
Mannschaft	 242	 128	 519	 889
Einsatzstunden	 301	 289	 512	 1.102
Einsatzkilometer	 236	 140	 498	 874

Übungen	 Damtschach	 Föderlach	 Wernberg	 Gesamt
Anzahl	 110	 181	 82	 373
Anwesende	 879	 521	 343	 1.743
Übungsstunden	 2.142	 2.346	 2.420	 6.908
Übungskilometer	 1.001	 834	 1.650	 3.485

Summe der Einsätze und Übungen der FF Damtschach, 
Föderlach und Wernberg

Anzahl	 Anwesende	 Stunden	 Kilometer
	 478	 2.632	 8.010	 4.359

Ein großes Dankeschön gebührt allen Mitgliedern der drei Orts-
feuerwehren, die sich auch in dieser herausfordernden Zeit unter 
erschwerten Bedingungen mit großem Engagement für die Sicher-
heit der Wernberger Bevölkerung einsetzen. 

RAUCHFANKEHRERMEISTERBETRIEB
ROBERT LENK

• Kaminsanierungen

• Reinigung sämtlicher Feuerstätt en

• Ölbrennerreinigung und Wartung

• Abgasmessungen

• kompetente Beratung

Tel. 0699-1110 2662
Tel. 0699-196802 23

www.lenk.at

Mannschafts-
transporter 
Nach zweimonatiger inten-
siver Arbeit konnte der im 
Vorjahr für die Freiwilligen 
Feuerwehren angeschaffte 
Kleinbus zu einem Mann-
schaftstransporter um-
gerüstet werden. 

Verantwortlich dafür zeichnen 
die Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Föderlach, die sich 
nicht nur um das „Feuerwehr-
rot“ kümmerten, sondern auch 
in zahlreichen Arbeitsstunden 

dafür sorgten, dass der Trans-
porter allen Anforderungen 
eines modernen Feuerwehr-
fahrzeuges entspricht. 

Von der Gemeinde Wern-
berg wurden die Kosten für 
Anschaffung und Umrüstung 
des Fahrzeuges in der Höhe 
von € 30.000,-- aufgebracht. 
Diverse Extras wurden von 
der Feuerwehr Föderlach über 
Sponsoren finanziert. 

Die „Schlüsselübergabe“ an GFK Klaus Weissensteiner erfolgte Ende 
Jänner durch Bürgermeisterin Doris Liposchek.

Homekeeper - Gärtner
Kevin Preschern

Gartenpflege und Neugestaltung • Rasenpflege • Hecken- und 
Baumschnitt • Obstbaumschnitt • Friedhofsgärtner

9241 Wernberg,  Terlacherstrasse 35
Tel.: 0 660 92 71 413,    E-mail: homekeeper@gmx.at
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BETAGTEN-ERHOLUNGSAKTION 2022
Die Gemeinde Wernberg plant im Herbst 2022 wieder eine Betagten-Erholungsaktion 

durchzuführen.

Teilnehmen können Frauen und Männer, welche das 65. Lebensjahr voll-
endet haben und deren Bruttoeinkommen nachfolgende Beträge nicht 
überschreiten:

EINKOMMENSGRENZEN NETTO PRO MONAT:
	- für Alleinstehende  			   € 1.190,--

	 - für Ehepaare oder Lebensgemeinschaften 	 € 1.640,--
	 - jede weitere Person im Haushalt  		  €    250,--

Die Gemeinde übernimmt die Kosten für die Unterbringung und Verpflegung,  
mit Ausnahme der Getränke. Zur Verpflegung zählen Frühstück, Mittagessen,  
Nachmittagskaffee mit Mehlspeise und Abendessen. Die Unterbringung erfolgt  
auf Wunsch in Einzelzimmern.
Der genaue Termin und Ort sind derzeit noch offen.

Bei Interesse an einer Teilnahme melden Sie sich bitte bis 30.04.2022 am Gemein-
deamt: Sonja Schwarz, Tel.: 04252 / 3000-15, Mail: sonja.schwarz@ktn.gde.at

140 Jahre Freiwillige Feuerwehr Wernberg

Das Jahr 2022 ist für die 
Freiwillige Feuerwehr 
Wernberg ein ganz 
besonderes Jahr, wird 
doch das 140-jährige 
Bestandsjubiläum gefeiert. 

Gegründet wurde die 
FF Wernberg am 20. April 1882 
im heutigen Kloster Wernberg
von Graf Heinrich von Schön-
feld und Baron Felix von Mot-
tony. Bis dato gab es in diesen 
140 Jahren zehn Feuerwehr-
kommandanten.

Die Aufgaben der Freiwilligen 
Feuerwehr haben sich im 
Gegensatz zu damals stark 
verändert. Durch Kurse, 
Schulungen, Übungen und 
einer dem Stand der Technik 
angepassten und modernen 

Ausrüstung sind die Mitglieder 
auf die vielfältigen Notfälle 
bestens vorbereitet. 

Alle Tätigkeiten innerhalb der 
Feuerwehr werden unentgelt-
lich und durch die freiwillige 
Teilnahme von ihren Mitglie-
dern durchgeführt. Deshalb 
bedankt sich die Freiwillige 
Feuerwehr Wernberg recht 
herzlich für die Spenden der 
Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger. 

Mit dem Motto der Freiwil-
ligen Feuerwehr Wernberg: 
„Jederzeit bereit für Ihre 
Sicherheit“ wünscht Ihnen 
diese viel Gesundheit.

Feuerwehreinsatz am 
Dreikönigstag
Bedingt durch die starken 
Schneefälle am Dreikönigstag 
wurden die Freiwilligen 
Feuerwehren Wernberg, 
Damtschach und Föderlach 
zu insgesamt 36 Einsätzen
(17 in Wernberg, 16 in 
Damtschach und 13 in 
Föderlach) gerufen. 

Vom 06. Jänner 2022, 01:00 
Uhr, bis 08. Jänner 2022, 
16:00 Uhr, waren die Feuer-
wehren mit der Beseitigung 
umgestürzter Bäume, der 
Bergung hängengebliebener 

Autos und LKW´s sowie 
Schneeräumungsarbeiten an 
Dächern (Gefährdung von 
Leib und Leben) beschäftigt. 
Im Zuge dieser Einsätze wurde 
auch das Kleinlöschfahrzeug 
der FF Wernberg von einem 
Baum getroffen und beschädigt. 
Zum Glück wurde niemand 
dabei verletzt. 

Wir danken den Mitgliedern 
der Freiwilligen Feuerwehren 
Wernberg, Föderlach und 
Damtschach für ihren wertvol-
len Einsatz!
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Im täglichen Einsatz für die Gemeinde

Die Mitarbeiter des Wirt-
schaftshofes sind so etwas 
wie die stillen Helden 
unserer Gemeinde. Sie 
stellen sicher, dass von der 
Wasserversorgung bis zur 
Straßenbeleuchtung alles 
funktioniert. 

Ohne sie würde in unserer 
Gemeinde wohl so gut wie 
nichts funktionieren. Denn 
sie sind zuständig für alle 
Arbeiten, die im weitläufigen 
Gemeindegebiet alltäglich 
anfallen und erledigt werden 
müssen. Die Rede ist von den 
Mitarbeitern des Wirtschafts-
hofes. In ihren Aufgabenbereich 
fallen Wasserversorgung, 
Winterdienst, Straßenerhaltung, 
Gemeindebad, Schulen, 
Kindergärten, Altstoffsammel-
zentrum, Straßenbeleuchtung 
und Wanderwege. 

Besonders in den Winter-
monaten sind die insgesamt 
neun Mitarbeiter unter der 
Leitung von Wolfgang Klatzer 

gefordert. „Wenn es heftige 
Schneefälle gibt, sind wir oft 
bis zu 15 Stunden täglich im 
Einsatz“, erklärt Klatzer. Im-
merhin gilt es, rund 100 Kilo-
meter Straßennetz innerhalb 
der Gemeinde zu betreuen 
und von Eis und Schnee frei zu 
halten. 

Am längsten mit von der Partie 
ist Siegfried Novak, der seit 
1986 beim Wirtschaftshof tätig 
und in so gut wie allen  Berei-
chen im Einsatz ist. „Ich bin 
sozusagen das Mädchen für 
alles“, sagt Novak. „Es ist hier 
ein gutes Miteinander und 
einer hilft dem anderen, wenn 
es notwendig ist.“ Auch 
Klatzer hebt das angeneh-
me Betriebsklima unter den 
Mitarbeitern hervor: „Das ist 
wichtig, damit alles gut läuft.“ 

Einig sind sich alle in einem 
Punkt: „Keiner von uns kann 
sich vorstellen, den ganzen Tag 
über in einem Büro zu sitzen“, 
sagen Siegfried Novak, Markus 

Kopeinig, Markus Warmuth, 
Florian Angermann, Laszlo 
Ujvari, Martin Unterüberba-
cher, Johannes Rabitsch und 
Manuel Pick unisono. „Wir 
sind einfach gerne draußen 
unterwegs.“ Was allen gefällt, 
ist auch die Vielseitigkeit der 
Arbeit. „Da wird es nie lang-
weilig und man muss relativ 
flexibel sein, weil immer etwas 
passieren kann, womit man 
nicht gerechnet hat.“ 

Die Mitarbeiter kommen 
aus den unterschiedlichsten 
Berufsgruppen: Vom Elektriker, 
Maler, Tischler, Zimmermann, 
Mechaniker, Maurer bis zum 
Installateur ist alles vertreten. 
Nur so ist es auch möglich, all 
die unterschiedlichen Arbeiten 
bewältigen zu können. „Da 
es an den Schulen in unserer 
Gemeinde keine Schulwarte 
gibt, müssen wir auch diesen 
Bereich abdecken. Sei es, um 
die Rasenanlagen in Schuss 
zu halten oder Lampen zu 
wechseln“, erzählt Klatzer, der 
als Hoch- und Tiefbaupolier 
bei einer Baufirma gearbeitet 

hat, bevor er 2000 zum Wirt-
schaftshof kam. 

Einen besonders verantwort-
ungsvollen Job hat Martin 
Unterüberbacher, der 2013 die 
Prüfung zum Wassermeister 
absolviert und im November 
2021 die Nachfolge von Horst 
Themel als Wassermeister der 
Gemeinde Wernberg ange-
treten hat: „Für die Tätigkeit 
als Wassermeister gibt es 

eine spezielle Ausbildung, die 
alle fünf Jahre neu zertifiziert 
werden muss“, erzählt er. Zu 
seinen Aufgaben zählen unter 
anderem die Überwachung der 
Trinkwasseranlagen und des 
Rohrnetzes – rund 80 Kilome-
ter Hauptrohrleitungen durch-
ziehen das Gemeindegebiet – 
sowie die Hygieneüberprüfung. 
„Damit ist garantiert, dass man 
jeden Tag mit sauberem Trink-
wasser versorgt wird.“ 

Zwei Drittel des Wassers bezie-
hen wir übrigens aus dem Tief-
brunnen beim Gemeindebad, 
ein Drittel kommt von Villach. 

v.l.n.r.: Siegfried Novak, Johannes Rabitsch, Wolfgang Klatzer, Markus 
Kopeinig, Florian Angermann, Laszlo Ujvari und Markus Warmuth.

Wassermeister Martin Unterüberbacher (li.) und Manuel Pick.
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• Restaurantfachfrau/mann
• Koch /Köchin
• Fleischverarbeiter
• Einzelhandelskauffrau/mann  

Lebensmittel

Werde Teil unseres Teams 
& bewirb dich jetzt unter 

office@fruhmann.at
WIR FREUEN UNS AUF DICH!

OFFENE
LEHRSTELLEN

DEINE
CHANCE!

DEINE
CHANCE!

LEHRLING
GESUCHT!

Gemeindeamt 
unter neuer Leitung 
Mit 1. Oktober 2021 wurde Frau Dr.in Anja Schweda zur 
Amtsleiterin bestellt und führt somit ein vierzehnköpfiges 
Team in der Verwaltung an. 

Frau Dr.in Anja Schweda ist seit 1. Jänner 2021 bei der Gemeinde 
Wernberg beschäftigt und übte die Funktion der Finanzverwalterin 
aus. Damit ist die studierte 47-jährige Betriebswirtin nicht nur 
mit den Budgetzahlen, sondern auch mit den internen Abläufen 
unserer Gemeinde bestens vertraut. 

Derzeit lebt die aus Stockenboi stammende Amtsleiterin mit ihrer 
10-jährigen Tochter in Villach. Einige Jahre wohnte sie auch in 
Wernberg, weshalb unsere Gemeinde dadurch zu einer zweiten 
Heimat für sie wurde. 

„Ich freue mich über die abwechslungsreiche und interessante Ar-
beitn und bin stolz, in einer Wohlfühlgemeinde aktiv mitgestalten 
zu können und Ansprechpartnerin für die Anliegen der Bürgerin-
nen und Bürger zu sein“, erklärt die neue Amtsleiterin.

Privat ist Dr.in Anja Schweda sehr naturverbunden und genießt ihre 
derzeit etwas knappe Freizeit vor allem mit ihrer Tochter, gerne 
aber auch im Freundes- und Familienkreis. 



WERNBERG Seite 20

Fleischermeister mit 
Führungsqualität

Über 30 Jahre leitete Stefan 
Wolf die TANN in Föderlach. 
Sein Nachfolger René Stand-
mann (33) hat selbst seine 
Lehre und den „Fleischer-
meister“ in der TANN ge-
macht und setzt auf höchste 
Qualität.    

René Standmann ist, so kann 
man es ruhig sagen, Fleischer-
meister mit Leib und Seele. 
Nach einer dreijährigen Ausbil-
dung an der Landwirtschaft-
lichen Fachschule Stiegerhof 
mit Schwerpunkt „Fleisch“ 
und Abschluss als Facharbeiter, 
begann Standmann eine Lehre 
bei TANN und beendete diese 
2009 als jüngster Fleischer-

meister Österreichs. Der TANN 
ist er seitdem ver-bunden 
geblieben, übernahm 2013 
die Leitung der neu eröffneten 
„Slicerhalle“ (frisch geschnitte-
ne und verpackte Wurst- und 
Schinkensorten) mit über 35 
MitarbeiterInnen, wurde 2017 
Produktionsleiter und 2019 
folgte die Beförderung zum 
stellvertretenden Betriebsleiter. 
Womit sich auch das Betäti-
gungsfeld änderte. Standmann 
kümmerte sich um Personalan-
gelegenheiten, Investitionen 
und Budget-planungen. 

„Man kann fast sagen, ich bin 
in der TANN aufgewachsen“, 
sagt Standmann, der nun seit 

Dezember 2021 als neuer 
Geschäftsführer der TANN in 
Föderlach die gesamte Ver-
antwortung des Betriebes mit 
rund 340 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern übernommen hat. 
„Es ist eine Aufgabe, in die 
ich innerbetrieblich hineinge-
wachsen bin. Ich kenne mich 
in allen Bereichen gut aus, weil 
ich während meiner Laufbahn 
in jeder Abteilung Erfahrungen 
sammeln konnte“, erklärt der 
zweifache Vater, der mit seiner 
Familie am „Standmannhof“ 
in Schiefling lebt. „Dabei 
lernte ich auch, wie wichtig 
gutes Führungsverständnis und 
Teamleading für den Erfolg 
sind.“ 

Wichtig sei ihm auch, den 
Beruf beziehungsweise das 
Handwerk des Fleischermeisters 
wieder attraktiver für junge 
Menschen zu machen. „Es 
ist einfach ein spannender 
Prozess, wenn man aus hoch-
wertigem Fleisch hochwertige 
Produkte herstellen kann. In 
unserem Betrieb bilden wir 
derzeit selbst fünf Lehrlinge 
aus“, sagt Standmann und 
kommt damit auch gleich auf 
einen wichtigen Punkt in der 
Fleischverarbeitung zu spre-
chen: der Qualität. „Wir ver-
wenden ausschließlich Fleisch 
aus Österreich, das auch mit 
dem AMA-Gütesiegel 
ausgezeichnet ist.“ Damit sei 

sichergestellt, dass die Tiere zu 
100 Prozent in Österreich ge-
boren, aufgezogen, geschlach-
tet und verarbeitet wurden. Für 
den „echten TANN Kärntner 
Landschinken“ werde sogar 
nur Fleisch aus Kärntner Betrie-
ben verwendet. 

Auf diese Regionalität wolle 
man weiterhin großes Augen-
merk legen, denn „der Fleisch-
konsum ist generell im Sinken, 
umso wichtiger ist den KundIn-
nen aber die Qualität gewor-
den. Diesem Anspruch wollen 
wir gerecht werden“, sagt 
Standmann, der den Betrieb 
in den nächsten Jahren stabil 
führen will, um ihn auszubauen 
und weiterzuentwickeln. „So, 
wie es mein Vorgänger getan 
hat.“  

Info:
In Föderlach werden täglich 
zwischen 45 Tonnen Wurst, 
35 Tonnen Schinken und etwa 
10 bis 15 Tonnen Frischfleisch 
verarbeitet. 

Föderlach ist in Österreich 
der größte von sechs TANN-
Standorten mit rund 340 
Mitarbeitern.

Wir suchen Einsteiger, Mitdenker und Technikinteressierte!
Du möchtest einen spannenden Job mit großen Entwicklungschancen? 
Dann bewirb dich jetzt bei uns als Elektrikerlehrling und werde Teil unsere Teams!

Poststraße 2       Telefon: 04252/2308
9241 Wernberg  www.eggerelektro.at

Lehrlinge gesucht!

Sende uns deine Bewerbungsunterlagen inkl. Lebenslauf, 
aktuellem Zeugnis und Bild per Post oder E-Mail. 
Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

Poststraße 2       Telefon: 04252/2308
9241 Wernberg  www.eggerelektro.at

Der neue Betriebsleiter René Standmann und Bgm in Doris Liposchek.
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Sabine HUFNAGEL
Ihr Friseur

Bundesstraße 15, 9241 Wernberg
Terminvereinbarung: 04252 / 20565

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN
Ab 7.März auch Samstag geöffnet

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 8.00 - 18.00 Uhr

Samstag 9.00 - 14.00 Uhr

Seit Beginn der Pandemie 
sind wir verstärkt 
Situationen ausgesetzt, 
die uns psychisch und 
physisch belasten. Wir 
schränken soziale Kontakte 
ein und lernen in und mit 
Lockdowns zu leben. Um die 
Bevölkerung bestmöglich 
zu unterstützen, gibt es in 
Kärnten eine Vielzahl an 
sozialen Angeboten.

Die Kärntner Soziallotsen 
sammeln alle sozialen 
Angebote von Fachkräften 
und Institutionen in einer 
Datenbank. Mit dieser 

Datenbank sollen flächen-
deckend alle sozialen Angebote 
Kärntens erfasst und allen 
Bürgern sowie den Fachkräften 
zugänglich gemacht werden. 

wohin I Die Kärntner 
Soziallotsen
Spitalgasse 4, 9020 Klagenfurt
Hotline:	 0800 999 117 
E-Mail:	 info@wohin.or.at
Web:	 www.wohin.or.at

Weitere Details auch auf 
www.wernberg.gv.at

  soll ich mich wenden?

  soll ich mich wenden?

Richtiger Umgang mit    Lithium-Batterien/Akkus

Passendes Ladegerät
Nur mit original beigepacktem oder für dieses Modell bestimm-
tem Ladegerät und Originalzubehör laden. So lassen sich Kurz-
schlüsse durch Überladungen vermeiden. Die Geräte sind aufein-
ander abgestimmt und erkennen den Ladezustand.

Unter Aufsicht laden
Bleiben Sie beim Ladevorgang nach Möglichkeit in der Nähe. 
Vor allem beim Aufladen größerer Akkus wie z.B. bei E-Bikes ist 
Kontrolle nötig.

Batterien & Akkus sind recyclebar
Altbatterien sind gut verwertbar. Sie enthalten neben Lithium 
weitere wertvolle Rohstoffe wie z.B. Kobalt und Nickel. Öster-
reichs Sammelstellen sowie der Handel führen Altbatterien und 
Akkus einer ökologischen, ressourcenschonenden Verwertung zu.
 
Beim Lagern und vor dem Entsorgen 
Batteriepole abkleben
Da Batterien niemals vollständig entladen werden, sollten sicht-
bare, offene Pole mit einem Klebeband abgeklebt werden, um 
Kurzschlüsse zu vermeiden.  

Hohe Temperaturen
Geräte bzw. Akkus keinen hohen Temperaturen (z. B. direkte 
Sonneneinstrahlung, Heizung) aussetzen. Lüftungsöffnungen 
nicht abdecken.

Nähe zu brennbaren Materialien beim Laden
Geräte bzw. Akkus keinesfalls auf oder in der Nähe von brennba-
ren Gegenständen (z. B. auf einer Tischdecke, im Bett oder in der 
Nähe von Papier) laden.

Bei Erhitzung der Geräte Acht geben
Bei mechanischer Beschädigung oder Verformung des Gerätes 
empfehlen wir, das Gerät überprüfen zu lassen und den Akku 
vorbeugend zu erneuern. Gegebenenfalls können Schäden ent-
stehen, die zu einer Fehlfunktion oder Einschränkung der Geräte-
sicherheit führen können. 

Nicht in den Restmüll werfen
Alte Batterien & Akkus gehören nicht in den Restmüll. Bringen 
Sie sie zu den Sammelstellen bzw. zu den Verkaufsstellen des 
Handels (Batterie-Sammelboxen), wo sie kostenlos abgegeben 
werden können. Wenn problemlos möglich, bitte Batterien & 
Akkus aus dem Elektrogerät vor Abgabe entnehmen. 

Vermeide!Beachte!
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Die „Vier Jahreszeiten“ feiern heuer Jubiläum
Vor 25 Jahren wurde der 
Verein „Die Vier Jahreszeiten“ 
gegründet. Ziel dieses privat 
initiierten Projekts war und ist 
es, Tagesbetreuungsplätze von 
schwerst- und mehrfach-beein-
trächtigten Jugendlichen und 
Erwachsenen zu schaffen.
„Denn“, so erklärt der kauf-
männische Leiter, Franz Warum, 
„aufgrund der mangelnden Ta-
gesbetreuungsplätze bleibt vie-
len Eltern nur die Möglichkeit, 
ihren Sohn oder ihre Tochter in 
einer oft weit entfernten und 
kostenintensiven Institution 
unterzubringen.“ Mittlerweile 
werden 52 Menschen mit Be-
hinderungen an fünf Standor-
ten in Kärnten betreut. 

Die erste wurde 1997 in Villach 
gegründet, im Sommer 2000 
erfolgte die Eröffnung einer 
barrierefreien Tagesstätte mit 
160 Quadratmetern Wohn-
fläche in unserer Gemeinde. 
„Hier werden neun Frauen und 
Männer tagsüber betreut“,  

 
erklärt Standortleiterin
Marianne Frumlacher. „Die 
Abende sowie die Wochen-
enden verbringen sie dann 
mit ihren Familien oder in den 
jeweiligen Wohnverbünden.“ 
Was den Vorteil habe, dass sie 
dadurch nicht aus ihren sozia-
len Zusammenhängen gerissen 
werden. Denn ein wichtiger 
Aspekt der Vereinsarbeit ist die 
Gewährleistung, dass Men-
schen mit Beeinträchtigung 
alle Grundwerte menschlichen 
Lebens so normal wie möglich 
erleben können und dazu jene 
Unterstützung erhalten, die sie 
brauchen und haben wollen. 

In Wernberg sind derzeit sechs 
Betreuerinnen beschäftigt, die 
sich um ihre „Kolleginnen und 
Kollegen“ – das Wort „Klien-
ten“ hört man nicht so gerne 
– kümmern und mit ihnen 
arbeiten. Einmal in der Woche 
wurde früher auch eine außer-
institutionelle Beschäftigung 
in Partnerbetrieben, wie etwa 
dem Lagerhaus Velden,  

der Firma Oetker, Melis Blu-
menkiste oder dem Tierpark 
Rosegg angeboten, was dem 
Ziel des Vereins, den Selbstwert 
und die Selbstbestimmung der 
KollegInnen zu stärken, sehr 
entgegenkam. „Aufgrund der 
Pandemie ist das derzeit aber 
leider nicht möglich. Ebenso 
schwierig ist es mit Besuchen. 
Die sind derzeit nur mit Test 
und FFP2-Masken erlaubt“, 
bedauert Frumlacher und 
hofft, dass sich diese Situation 
bald wieder zum Positiven 
verändert. „Wir versuchen 
aber trotzdem, so viel Zeit wie 
möglich im Freien zu verbrin-
gen und jetzt, wo das Wetter 
allmählich wärmer wird, kön-
nen wir bald wieder mit der 
Gartenarbeit beginnen.“ 

Von der Entwicklung in Sachen 
Corona wird es auch abhän-
gen, wie man die 25-Jahr-
Jubiläumsfeier gestalten wird. 
„Wir planen ein großes Fest 
am 15. Juni mit einem schönen 
Rahmenprogramm. Genaueres  

 
können wir derzeit aber noch 
nicht sagen“, erklärt Warum.         

Info:
„Die Vier Jahreszeiten“ 
Standorte: Wernberg, Villach-
Landskron, Lieserbrücke, 
Steinfeld, Winklern
Zentrale: Bambergergasse 3, 
Villach
www.dievierjahreszeiten.at

1997 wurde die erste Tagesstätte 
der Sozialeinrichtung „Die Vier 
Jahreszeiten“ in Villach eröffnet. 
Mittlerweile gibt es bereits fünf 
Standorte, einer davon befindet sich 
in unserer Gemeinde. 
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9241 Wernberg, Landesstraße 33
(Föderlach gegenüber Bahnhof)

Tel. u. Fax: 0 4252 / 24 676
Mobil: 0 650 / 55 202 56

OSTERREINDLING  BESTELLEN!

Öffnungszeiten:
Mo-Fr: 06.00-16.00 Uhr und Sa: 06.00-11.00 Uhr

Lehrlinge für das Finanzamt Österreich, 
auch in Kärnten, gesucht!

Österreichweit sind 72 Lehrstellen für den Lehrberuf 
Steuerassistenz im Finanzamt Österreich ausgeschrieben. 
Bewerbungsschluss: 31.07.2022

Folgende Kriterien sind erwünscht:
•	 Österreichische Staatsbürgerschaft
•	 Abschluss der allgemeinen Schulpflicht
•	 Unbescholtenheit
•	 Höchstalter 17 Jahre
•	 Gute EDV-Kenntnisse

Weitere Informationen unter: www.wernberg.gv.at

Tanz als Ausdruck der Lebensfreude
Bettina Bergmann und 
Stephan Grasser haben sich 
in ihrer Tanzschule „Salsa 
Dance Villach“ in St. Niklas 
auf Salsa spezialisiert. Tanz-
kurse gibt es für Anfänger 
und Fortgeschrittene.    

Seit 2012 wird in St. Niklas 
getanzt – und zwar Salsa. 
Denn auf diesen Gesellschafts-
tanz aus Lateinamerika, der 

paarweise oder in der Gruppe 
getanzt wird, haben sich der 
Wernberger Stephan Grasser 
und seine Kollegin Bettina 
Bergmann mit ihrer Tanzschule 
„Salsa Dance Villach“ 
spezialisiert. 

„Dieser Tanz ist für alle Alters-
gruppen geeignet“, erzählt 
Grasser. „Manche beginnen 
mit 14 Jahren bei uns, der äl-
teste Tanzanfänger war bereits 
70 Jahre alt.“ Grasser hat als 
Jugendlicher mit einem klassi-
schen Jugendtanzkurs begon-
nen und ist schließlich zur Salsa 
gekommen, „die mich dann 

nicht mehr losgelassen hat.“ 
Fortbildungen auf nationaler 
und internationaler Ebene – 
etwa in München, Amsterdam 
und London – folgten. Für ihn 
steht bei Tanz der Spaß im Vor-
dergrund, wie er sagt. Aber es 
sei auch ein idealer Ausgleich 
zum Alltag und man bleibe 
dabei in Bewegung. „Tanzen 
macht einfach glücklich“, ist 
Grasser überzeugt, der mit 

Bergmann in St. Niklas laufend 
Anfänger- und Fortgeschritte-
nenkurse anbietet. Neben Salsa 
stehen auch Discofox, West 
Coats Swing sowie Zumba am 
Tanzprogramm. Letzteres war 
früher vielen unter dem Begriff 
„Aerobic“ geläufig. „Es ist 
also eine Art Fitnesstraining, 
das mit überwiegend latein-
amerikanischen Tanzelemen-
ten kombiniert wird“, erklärt 
Bergmann, die sowohl als 
ausgebildete Fitnesstrainerin 
als auch als zertifizierte Zumba-
Trainerin auf beiden Gebieten 
ein Profi ist. 

Für sie persönlich ist Tanzen 
ein Ausdruck von Lebens-freu-
de. Zudem biete es eine 
gute Gelegenheit, Menschen 
zu treffen und neue Freund-
schaften zu schließen. „Es 
gibt Schülerinnen und Schüler, 
die seit Jahren bei uns da-
bei sind. Da ist eine richtige 
Salsa-Szene entstanden“, freut 
sich Bergmann. Das Gelernte 
können die Tänzerinnen und 
Tänzer dann immer wieder 
bei Tanzabenden unter Beweis 
stellen. „In St. Niklas steht 
eine 300 Quadratmeter große 
Tanzfläche zur Verfügung. Da 
kann man sich schon richtig 
austoben“, sagt Grasser. Für 
die passende Musik sorgen die 
beiden Tanzlehrer selbst. „Wir 
sind also auch die DJs“, so 
Grasser. Getanzt wird übrigens 
jeden Tag und Anmeldungen 
sind jederzeit möglich. Über 

mangelnden Zulauf können 
sich Grasser und Bergmann 
nicht beschweren, im Gegen-
teil. „Natürlich hat es durch 
Corona einen kleinen Einbruch 
gegeben. Mittlerweile ist der 
Tanzhunger aber wieder so 
richtig in Schwung gekom-
men.“ 

Wer einen Grundkurs mit acht 
Stunden absolviert, „der hat 
auf alle Fälle die Salsa-Basics im 
Griff“, verspricht Bergmann. 

Infos:             
Bettina & Stephan
Tel.: 0650 / 213 27 59 oder 
0664 / 530 97 92
www.salsadance.at
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(0699 17 27 27 50
WIR BESORGEN IHNEN IHR WUNSCHFAHRZEUG!

Geprüfte Gebrauchtwagen aus Erstbesitz & Leasingrückläufer!

Bundesstraße 3 
9241 Wernberg
im Ortszentrum
direkt am Tankstellengelände

   Alle Infos und Autos:

www.draulandauto.at

Termine Fleischweihen:
Folgende Termine für die Speisensegnung wurden uns von den Pfarren bekanntgegeben:
Bitte beachten Sie die teilweise geänderten Zeiten! 

Palmweihen /-prozessionen, Palmsonntag, 
10. April 2022
Palmsamstag, 09. April 2022
18.00	 Uhr	 Kirche Ragain (Palmweihe u. Wortgottes-
dienst)

Palmsonntag, 10. April 2022
08.30 	Uhr	 Kirche Damtschach
09.00	 Uhr	 Klosterkirche Wernberg (Hl. Messe, 		
		  Palmweihe und –prozession, Bazar)
10.15	 Uhr	 Gottestal (Hl. Messe mit Palmweihe)
11.30	 Uhr	 Kirche Sternberg
14.00	 Uhr	 Föderlach (Hl. Messe mit Palmweihe und 	
		  Prozession)

Fleischweihen / Speisensegnungen, Karsamstag, 
16. April 2022
Pfarre Sternberg & Damtschach:

11.00	 Uhr	 Kirche Damtschach
12.00 	Uhr	 Gasthaus Sternberg
13.00	 Uhr	 Kaltschach / Marterl
13.00	 Uhr	 Stallhofen
13.15	 Uhr	 Terlach
13.20	 Uhr	 Trabenig / Marterl
13.30	 Uhr	 Sand
13.40	 Uhr	 Obertrabenig / Marterl
13.45	 Uhr	 Krottendorf
14.00	 Uhr	 Ragain
14.00	 Uhr	 Lichtpold, bei Fam. Gajsek
14.20	 Uhr	 Umberg

Pfarre Gottestal:
09.00	 Uhr	 Gottestal
09.30	 Uhr	 Föderlach
10.00 	Uhr	 Wudmath
10.20 	Uhr	 Kletschach
10.40 	Uhr	 Neudorf
11.00 	Uhr	 Goritschach
11.20	 Uhr	 Duel
11.40 	Uhr	 Gottestal
12.00 	Uhr	 GH Fruhmann Wernberg

Wernberg:
11.00	 Uhr	 Kloster Wernberg

Feuerweihen, Karsamstag, 16. April 2022
07.00	 Uhr	 Kirche Damtschach
07.00	 Uhr	 Kirche Sternberg

Auferstehungsgottesdienste / Liturgien / 
Ostermessen:
Gründonnerstag, 14. April 2022
19.00	 Uhr	 Klosterkirche Wernberg (Feierliche Eucharistie)
19.00	 Uhr	 Kirche Gottestal (Feier des letzten 		
		  Abendmahles)

Karfreitag, 15. April 2022
14.30	 Uhr	 Kloster Wernberg (Kreuzweg)
15.00	 Uhr	 Kirche Föderlach (Karfreitagsliturgie)
18.00	 Uhr	 Klosterkirche Wernberg (Karfreitagsliturgie)
18.00 	Uhr	 Kirche Gottestal (Karfreitagsliturgie)

19.00	 Uhr	 Kirche Sternberg (Karfreitagsliturgie)

Karsamstag, 16. April 2022
18.00	 Uhr	 Kirche Damtschach (Osterliturgie und 	
		  Wassersegnung)
19.30 	Uhr	 Kirche Gottestal

Ostersonntag, 17. April 2022
05.00	 Uhr	 Klosterkirche Wernberg (Feier der Osternacht, 	
		  danach Osterfrühstück – ANMELDUNG 	
		  erforderlich!)
09.00	 Uhr	 Kirche Föderlach (Ostergottesdienst)
10.30	 Uhr	 Kirche Gottestal (Ostergottesdienst)
10.30	 Uhr	 Kirche Sternberg (Osterliturgie und 		
		  Wassersegnung)

Ostermontag, 18. April 2022
09.00 	Uhr	 Klosterkirche Wernberg (Eucharistiefeier)
10.00	 Uhr	 Kirche Umberg (Osterliturgie und 		
		  Wassersegnung)

Gottestal / Föderlach KEINE Messe!
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Frühlingsfreude im 
Schloss Rosegg
Die bisher im Schloss 
Damtschach veranstaltete 
Ausstellung „Frühlingsfreude“ 
findet heuer am 21. und 
22. Mai 2022, von 9:00 Uhr 
bis 18:00 Uhr, erstmals im 
Schloss Rosegg statt.

Vertreten sind mehr als 60 
KünstlerInnen aus 5 Nationen 
(Italien, Frankreich, Österreich, 
Slowenien, Tschechien), unter 
anderem mit ausgewähltem 
Schmuck, erlesener Mode, 
Glaskunst, ausgefallener 
Keramik, großen und kleinen 
Skulpturen und, gerade recht-
zeitig im Frühjahr, mit Pflanzen 
für die Gartengestaltung.

Familie Egger aus Sternberg 
präsentiert ihre Bioweine; für 
Ihr leibliches Wohl sorgt Familie 
Dobernig mit Schmankerln aus 
Kärnten.

Heuer findet erstmals ein 
Kräuterworkshop statt bei dem 
Sie viel Interessantes über die 
Hausapotheke von Hildegard 
von Bingen erfahren können.

Geplant ist die Eröffnung 
mit dem Bürgermeister von 
Rosegg, Franz Richau, und mit 
der Bürgermeisterin von Wern-
berg, Doris Liposchek.

ARBÖ Wernberg
Der ARBÖ Wernberg besteht 
seit über 50 Jahren und hat 
stolze 240 Mitglieder zu 
verzeichnen. Seit 1967 
verschreibt sich der ARBÖ-
Ortsclub der Schaffung und 
Erhaltung der Sicherheit der 
Straßen- und Wegbenutzer.

Den Vorstandsmitgliedern ist 
es vor allem ein besonderes 
Anliegen, Kindergarten- und 
Vorschulkinder die Fahrt zu 
den Verkehrssicherheitstagen 
nach Villach zu ermöglichen, 
wo den Kindern von 
geschulten Polizeibeamten das 
sichere Verhalten auf Straßen 
und Wegen kindgerecht 
vermittelt wird. 

Durch den massiven Anstieg 
des Verkehrsaufkommens auf 
Straßen, Wegen und Radwe-
gen in den letzten Jahren sind 
die Autofahrerclubs vermehrt 
gefordert, ein reibungsloses 
„Miteinander“ aller Verkehrs-
teilnehmer zu fördern und 
auch durch Stellungnahmen 

frühzeitig auf Problembereiche 
und Gefahrenzonen hinzuwei-
sen.

Mit dem Damenturnen bietet 
der ARBÖ Wernberg seinen 
weiblichen Mitgliedern ein 
besonderes und seit Jahrzehn-
ten beliebtes Angebot.  Der 
Vorstand des ARBÖ Wernberg 
leistet seine Arbeit ehrenamt-
lich. Engagierte und motivierte 
WernbergerInnen, die sich 
vorstellen können, den Verein 
tatkräftig zu unterstützen, sind 
herzlich eingeladen sich unter 
der Tel.: 0664 / 7377 1076 
bei Obmann Johann Rabitsch 
melden. 

Obmann Johann Rabitsch

Schuhs GmbH
9241 Wernberg, Lichtweg 5

Es beruhigt, wenn man sich auf Profis verlassen kann

Tel.: +43(0) 4252 44928 office@heizung-1.com 
Fax: +43(0) 4252 4492 828 www.heizung-1.com

Öffnungszeiten: 
Mo - Do 7.30 bis 12.00 Uhr 
und 13.00 bis 17.00 Uhr
Fr: 07.30 bis 12.00 Uhr

Individuelle, 

auf Ihre 

Bedürfnisse 

maßgeschneiderte 

Lösungen 

sind unser Plus.
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Auszeichnung für 
literarisches Werk 
„In ihrer künstlerischen Arbeit 
gibt sie jenen eine Stimme, 
die nicht immer gesehen 
und gehört werden. Sie 
thematisiert Unbequemes und 
schaut hin, wo andere gerne 
wegsehen.“ So heißt es in der 
Begründung der Jury, die den 
„Kulturpreis der Stadt Villach 
2021“ der Schriftstellerin 
Simone Schönett zuerkannt 
haben. 

„Diese Auszeichnung be-
deutet mir wirklich viel. Ich 
empfinde große Dankbarkeit 
und sehe das als Würdigung 
meiner literarischen Arbeit“, 
erklärt Schönett. Wobei es 
der in Wernberg lebenden 
Autorin eher unangenehm ist, 
als Person im Mittelpunkt zu 
stehen. „Es ist mein schrift-
stellerisches Schaffen, auf die 
sich die Blicke richten sollen. 
Auf mein literarisches Univer-
sum, wo selbstverständlich die 
Außenseiter, die an den Rand 
Gedrängten, Machtlosen einen 
zentralen Platz einnehmen.“ 

Aufgrund der Corona-Situation 
wurde die Preisverleihung 
im Vorjahr abgesagt, sie soll 
heuer im Frühjahr nachgeholt 
werden. 

Schönett arbeitet seit 2001 als 
freie Schriftstellerin und wurde 
für ihr bisheriges literarisches 
Schaffen – zuletzt erschien 
ihr Buch „Das Pi der Piratin“ 
(Edition Atelier) – mit mehreren 
Preisen ausgezeichnet, darunter 

dem Förderpreis des Landes 
Kärnten, dem Wiener Literatur-
preis „Schreiben zwischen den 
Kulturen“ oder dem Österrei-
chischen Staatsstipendium. 

Aktuell arbeitet Schönett an 
ihrem Erzählband „Sobald ich 
Ich sage, ist mir nicht mehr 
zu trauen“, der im Herbst, 
ebenfalls in der Edition Atelier, 
erscheinen wird sowie an 
einer digitalen Graphic Novel 
in Zusammenarbeit mit einer 
Schweizer Grafikerin. Den 
Schwerpunkt ihrer Literatur 
bilden die „ewigalten Mensch-
heitsthemen“, wie Schönett es 
nennt: Abgrenzung, Ausgren-
zung oder Schuldzuschreibung. 
„Dieser Reflex, nach unten zu 
treten, der hat sich vielleicht 
nur vereinfacht und nicht 
verschärft. Denn durch Social 
Media ist es heute einfach. 
Jeder kann auf jeden zeigen, 
jeder jeden jederzeit digital 
anprangern. Da bleibt nur zu 
hoffen, dass sich das irgend-
wann ad absurdum führt. Sieht 
aber derzeit nicht so aus“, 
erklärt Schönett, die sich mit 
dem Kulturpreis in prominenter 
Gesellschaft einreiht. Unter 
anderem freuten sich darüber 
schon Konrad Paul Liessmann, 
Heidelinde Weiss, Werner 
Kofler oder Gerda Fröhlich, um 
nur einige zu nennen.      

Die in Wernberg lebende 
Schriftstellerin Simone 
Schönett wurde für ihr 
engagiertes literarisches 
Schaffen mit dem 
„Kulturpreis der Stadt Villach 
2021“ ausgezeichnet. Wir 
gratulieren herzlichst.  

Wir bedanken uns bei folgenden Unterstützern der 

Weihnachtsaktion 2021, die durch ihre Spenden ein 

unverhofftes Weihnachtsgeschenk für hilfsbedürftige 

GemeindebürgerInnen, unter anderem in Form von Spar-

Einkaufsgutscheinen, ermöglicht haben:

⇨	 •	 Firma Haider & Co Hoch- und Tiefbau GmbH
		  (GF BM DI Peter Wolte)
⇨	 •	 Eurospar Jutta Zluga-Wurmitzer KG
 	 • 	 Mario Winkler, Isolierung & Brandschutz
	 •	 Vif-Zack Villach, Regine Swoboda		
 	 • 	 Gemeinde Wernberg

Weihnachtsaktion 2022

 

 
 
 
 
  

 
 

Abstandhalter und Fugenkreuze für die perfekte Plattenverlegung 
 

Das unerlässliche Zubehör für Terrassen, Flachdach - Nutzflächen, Balkone, 
Gehwege, Wintergärten, Schwimmbadumrandungen, Carports, Messestände ... 
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George Wahl
Öffnungszeiten:

Mo - Fr 07.00 - 16.30 Uhr

Tel. 0650 / 35 47 306
kfzhandel-service-wahl@gmx.at

Industriestrasse 5      9241 Wernberg

Standortwechsel - Spatenstich erfolgt!

Mit Paragraph 57a 
Überprüfungsstelle

KFZ
Handel & ServiceUnsere Aktionen:

REIFENWECHSEL
€18,- 

inkl. kostenloser Frühjahrs-Check

KLIMA SERVICE  €80,-
inkl. 500g Gas und 10ml Kompressoröl

Stundensatz nur € 75,00 inkl. Mwst.

Abfallwirtschaft 

Batterien Sammelbox
Deine leeren Batterien und alten Akkus wollen feiern! 
Wo? Richtig, in einer Her-mit-Leer Sammelbox! 
Jetzt richtig entsorgen, überall wo du Batterien kaufen kannst 
und bei den Sammelstellen (Wirtschaftshof) in der Gemeinde.

Weitere Informationen:
Web: www.hermitleer.at
#hermitleer #fürunsereenkelkinder #rausausderschublade

   

Exklusiv 
in Kärnten
Skin Systems 
3D-Hautanalyse

Termine nach tel. Vereinbarung. 

Ich freue mich auf Ihren Anruf.
Tel.:  0681 81812708 | www.kosmetik-strauss.com

Moorweg 18 | 9241 Wernberg - Lichtpold

Schenken Sie Schönheit!
Gutscheine & Geschenkideen.
Ob zum Geburtstag, Ostern, 

Muttertag oder einfach nur so.
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Kindergartensplitter
Kindergarten Damtschach

Beim Spazierengehen begegneten die Kinder dem Nikolaus und haben 
ihm Lieder und Gedichte dargeboten.

Auch für die Tiere im Wald wurde ein Weihnachtsbaum geschmückt.

Bewegung im Schnee hält gesund und fit - toben im Schnee macht 
sehr viel Spaß.

Mit den neuen Bewegungsbausteinen wird gerne konstruiert und 
geturnt.

Das Christkind haben die Kinder des KG Damtschach heuer im Wald 
gefunden!

Die Kekse für die Adventfeier wurden von den Kindern selbst 
gebacken.
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Kindergartensplitter
Kindergarten Goritschach

In der Weihnachtsbäckerei gibt´s so manche Leckereien…

Schneemannbauen macht Spaß!

Die Kinder toben im Schnee und fahren Tellerbob – der Spaß steht im 
Kindergarten immer im Vordergrund!

Der Kinetiksand fördert die taktile Wahrnehmung und trägt zur 
Entspannung bei – danke liebes Christkind!

Es gibt immer einen Grund zum Feiern! Alles Gute zum Geburtstag!

Sei gegrüßt lieber Nikolaus…!
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Kindergartensplitter

Bewegung steht jeden Tag am Programm und alle sind mit dabei.

Die gesunde Jause schmeckt in der Gemeinschaft einfach am Besten.

Das Musizieren und Singen bereitet den Kindern jeden Tag viel Spaß!

Die ersten Schneideübungen haben begonnen und stärken nicht nur 
die Feinmotorik, sondern auch die Ausdauer und Koordination der 
Hände und Finger der Kleinsten.

Der Schwerpunkt in der Kindertagesstätte ist derzeit die Sensorik zu 
verstärken mit Fühlwannen, Sensorikbottles und vielem mehr.

KITA Wernberg
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Die Österreichische Wasserrettung
Einsatzstelle Wernberg stellt sich vor:

Dominik Siegl (28)

Allrounder (Taucher, Fließwasser-
retter und Einsatzkraft im Landes-
wasserrettungszug LWZ) und 
besonders bei der Jugend sehr 
beliebt. Mit der Ausbildung 
zum Wildwasserretter wird er 
demnächst beginnen.

„Es ist gut zu wissen, dass man 
bei der Wasserrettung Wernberg 
nicht nur in eine großartige Ge-
meinschaft aufgenommen wird, 
sondern auch Freunde fürs Leben 
finden kann. Nicht nur bei den 
Einsätzen und Übungen arbeiten 
alle zusammen, sondern auch 
wenn es etwas zum Anpacken 
gibt, wie das Kindertraining oder 
Vorbereitungen für unsere Veran-
staltungen und Feiern. Da helfen 
alle mit. Der Zusammenhalt und 
die Kollegialität, wobei auch 
der Spaß nicht zu kurz kommt, 
sind nur zwei der vielen Gründe, 
warum ich ehrenamtlich meinen 
Dienst in der ÖWR Einsatzstelle 
Wernberg übernehme“, meint 
Dominik.

ÖWR Österreichische Wasserrettung – 

Einsatzstelle Wernberg
Aktiver Winter
Die Einsatzstelle Wernberg ruht 
auch in den Wintermonaten 
nicht. Neben Übungen und 
Einsätzen wird die Zeit zur Aus- 
und Weiterbildung der aktiven 
Rettungsschwimmer genutzt. 
Mit Anfang des Jahres startete 
der zweite Teil des Ausbildungs-
moduls „Schwimmtechnik 1“

in der Kärnten Therme, welches 
von allen Teilnehmern erfolg-
reich absolviert wurde. Weiter 
geht es mit dem 1. Modul des 
Schnorchelscheines, welches 
im Sommer im Freibad abge-
schlossen wird.

Eisbergeübung
Am Samstag, den 29. Jänner 
2022, fand am Afritzer See 

eine Eisrettungsübung der
Wasserrettung statt, an der 
auch Rettungsschwimmer und 
Einsatzkräfte der Einsatzstelle 
Wernberg teilnahmen.

Unter Einhaltung aller gültigen 
Corona-Maßnahmen wurden 
auf dem Eis die wichtigsten Eis-
bergetechniken im Stationen-
betrieb geübt. Dabei wurden 
sämtliche verfügbaren und 
in den Einsatzfahrzeugen 
mitgeführten Eisrettungsgeräte 
in Theorie und Praxis beübt. 
Zudem wurden auch die Erste 
Hilfe Maßnahmen bei Eisun-
fällen und Unterkühlungen 
aufgefrischt.

Kindertraining
Auch die Kinder und Jugend-
lichen der ÖWR Wernberg 
haben im vergangenen Winter 
wieder fleißig in der Kärnten 
Therme trainiert, um ihre 
Schwimmkenntnisse zu perfek-
tionieren. 

Sensationelle Hyundai KONA Tageszulassungen.

Prompt verfügbar.

Stark preisgesenkt!

Auch ONLINE erhältlich.

Warum Monate warten?

Lieber gleich einsteigen! Bei Hyundai gibt es jetzt eine große
Auswahl an stark preisgesenkten KONA Tageszulassungen 
– da ist für jeden etwas dabei, ganz gleich ob als Diesel, Benzin
oder Hybrid. Jetzt schnell entscheiden und profitieren!

Gleich informieren und testen: hyundai.at/tageszulassungen

P r e i s /A k t i o n  g ü l t i g  f ü r  K a u f v e r t r ä g e  u n d  Z u l a s s u n g  v o n  0 1 . 0 1 . 2 0 2 2  b i s  2 8 . 0 2 . 2 0 2 2  b z w. s o-
l a n g e  d e r Vo r rat  re i c ht  o d e r b i s  a u f  W i d e r r u f  b e i  a l l e n  te i l n e h m e n d e n  H y u n d a i - Pa r t n e r n , i n k l . 
H e r s t e l l e r-  u n d  H ä n d l e r b e t e i l i g u n g . S y m b o l a b b i l d u n g . S a t z -  u n d  D r u c k f e h l e r  v o r b e h a l t e n .

CO2: 114 - 147 g/km, Verbrauch: 5,0 l - 6,1 l/100 km. (nach WLTP)

MOTOR MAYERHOFER
Villach, Triglavstr. 31, Tel. 04242/24867, www.motor-mayerhofer.at

Die Jagdgesellschaft St. Hubertus Wernberg informiert: 

Fuchsräude
In zahlreichen winterlichen 
Ansitznächten mussten die 
JägerInnen der Jagd-gesell-
schaft St. Hubertus einige 
an Räude erkrankte Füchse 
von ihrem Leiden erlösen.

Die Fuchsräude ist eine hoch 
ansteckende, parasitäre 
Hauterkrankung, die durch 
die Räudemilbe hervorgeru-
fen wird. Sie wird vor allem 
von Tier zu Tier übertragen. 
Hunde und Katzen infizieren 
sich meist durch den Kontakt 
mit einem Fuchs bzw. dessen 
Bau oder durch das Wälzen 
im Fuchskot. Bei Ansteckung 
unserer geliebten Vierbeiner 
mit dieser Räude verbleiben 
meist nur noch 3 Monate bis 
zum Tod des Tieres.  

Erlegte Füchse werden in weiterer 
Folge zur Untersuchung auf 
den Fuchsbandwurm in Labore 
gebracht. Beim Menschen 
kann durch eine Infektion 
mit den Eiern des Fuchsband-
wurms eine lebensgefährliche 
Wurmerkrankung ausgelöst 
werden. Der Krankheitsverlauf 
beim Menschen ist schlei-
chend. Die Inkubationszeit 
kann bis zu 15 Jahre betragen. 

Die Jagdgesellschaft 
St. Hubertus Wernberg bittet 
alle HundehalterInnen, ihre 
vierbeinigen Freunde an der 
Leine zu führen, um einer 
Ansteckung vorzubeugen. 
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Galerie WernbergGalerie Wernberg

Galerie Wernberg  Öffnungszeiten: 

Montag, Dienstag, 

Donnerstag und Freitag 	

08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 	

Mittwoch 		

08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr

KONTAKT:
Gemeindeamt Wernberg Tel. 04252 / 3000

Vorankündigung

Ausstellung: Gertraud Zechner und Priska Prochiner
06. April bis 30. Juni 2022

Farbenfrohe Aussichten in 
der Galerie Wernberg

Ab April 2022 werden zwei 
äußerst kreative Frauen 
ihre wunderbaren und 
sehenswerten Werke in der 
Galerie Wernberg ausstellen. 

Frau Gertraud Zechner, 
geboren in Techelsberg am 
Wörthersee, lebt und arbeitet 
in Villach. Sie beschäftigt sich 
in erster Linie mit Ölmalerei 
und Kreidezeichnung und 
hält so die Natur, Akte 
und Portraits fest. Ihr 

künstlerisches Talent konnte 
sie unzählige Male in der 
Sommerakademie Wolfsberg, 
bei den Kunstseminaren 
von Herbert Schwei und 
bei Karikaturstudien mit 
Petar Pismestrovic vertiefen. 
Ihre Bilder wurden schon in 
Rivignano, in Pörtschach, 
im Sanatorium Warmbad, 
im Parkhotel Villach, im 
Bildungshaus Tainach sowie bei 
„Gemma Kunst schaun“ 2008 
ausgestellt. 

Ihre künstlerische Partnerin, 
Frau Priska Prochiner, 

geboren in Treffen bei 
Villach, ist hauptberuflich 
Psychotherapeutin und hat 
nebenbei die Kunstschule 
in Wien besucht. Ihre 
vorwiegenden Maltechniken 
sind Öl, Pastell und Aquarell, 
mit deren Farben sie 
Landschaften, Akte und 
Portraits stimmungsvoll in 
Szene setzt. 

Sie besuchte auch die Som-
merakademie in Wolfsberg 
und war bei Kunstseminaren 
bei Reimo Wukounig, Herbert 
Schwei, Hans Hiesberger, 

August Swoboda und Franz 
Brandl dabei. 

Weiters hatte sie bereits 
unzählige Ausstellungen, unter 
anderem in Villach bei der 
Z-Bank Austria, bei der Galerie 
im Hof Zakyntos, bei „bild und 
skulptur“, im Congress Center, 
usw. Selbst im Milleniumtower 
in Wien konnten ihre Werke 
bereits bewundert werden. 

Wir freuen uns sehr, dass Frau 
Zechner und Frau Prochiner 
farbenfroh mit uns in den 
Frühling starten. 

Julia Sciancalepore: 
Behindertensportlerin des Jahres
Nach ihrem großartigen 
Auftritt bei den Paralympics 
in Tokio, bei dem die 
sympathische – von Sara 
Wahl / Reitschule Wahl in 
Wernberg trainierte – Reiterin 
im Sattel von „Heinrich IV“ 
den hervorragenden siebenten 
Platz erreichen konnte, folgte 
im Dezember 2021 die Wahl 
zur „Behindertensportlerin des 
Jahres“. 
Wir gratulieren herzlich!

Ein sehr erfolgreiches Jahr 
hatten Julia und ihr „Heini“ zu 
verzeichnen.
(Foto: Petra Kerschbaum)
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Liebe Wernbergerinnen und Wernberger!
Mit Inkrafttreten der EU-Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO) am 25. Mai 2018 werden Ihre persönlichen Daten 
noch besser geschützt.
Eine Veröffentlichung der Geburtstage unter „AMTLICHES“ in der 
Rubrik „WIR GRATULIEREN“ ist nur mehr mit Ihrer ausdrücklichen, 
schriftlichen Einverständniserklärung möglich.

Sie freuen sich weiterhin über die Veröffentlichung 
Ihres Geburtstages in der Gemeindezeitung?
Dann ersuchen wir höflich um Retournierung des unten ange-

führten Abschnittes! Herzlichen Dank!

An das 
Gemeindeamt Wernberg		
z.Hd. Brigitte Hernler

Bundesstraße 11	 Mail:		 brigitte.hernler@ktn.gde.at
9241 Wernberg	 Fax:		 04252 / 3000 - 41

Mit meiner Unterschrift erkläre ich mich mit der Veröffentlichung der 
nachstehenden Daten anlässlich meines Geburtstages (ab 75) in der 
Gemeindezeitung unter „Amtliches“ / Rubrik „WIR GRATULIEREN“ 
einverstanden.

Bitte LESERLICH in BLOCKBUCHSTABEN ausfüllen:

Vorname(n), Nachname			 

Straße, Hausnummer			 

geboren am

Veröffentlicht wird lediglich das ALTER in JAHREN, jedoch nicht das genaue 
Geburtsdatum.

			 

Ort, Datum			   Unterschrift

Bei NICHT EIGENHÄNDIGER UNTERSCHRIFT:

Vorname(n), Nachname, Verwandtschaftsverhältnis der 

unterschreibenden Person:		

Die Einverständniserklärung zur Veröffentlichung meiner Daten in der 

Gemeindezeitung, Rubrik „WIR GRATULIEREN“ kann jederzeit formlos ohne 

Angabe von Gründen widerrufen werden.

Retournierung per Post, per Abgabe in unseren 
Briefkasten links des Haupteinganges oder persönlich 
zu unseren Amtszeiten.

%

%

Geburtstagsgrüße

In den vergangenen Wochen war es aufgrund der 
bekannten Umstände nicht möglich, Geburtstagsgrüße 
persönlich zu überbringen. 

Dennoch wurden die Jubilare von Bürgermeisterin Doris Liposchek 
und Vbgmin Marlene Rogi mit Geschenk und Glückwunschkarte 
bedacht. Die Zustellung erfolgte - den Sicherheitsmaßnahmen 
entsprechend - kontaktlos durch die Mitarbeiter des 
Wirtschaftshofes.

Allen „Geburtstagskindern“ möchten wir auf diesem Wege 
noch einmal herzlich gratulieren!

Wir bitten um Verständnis, dass aufgrund 
der derzeitigen Situation kein Veran-
staltungskalender veröffentlicht werden 
kann.

Die Abhaltung aller momentan geplanten 

Veranstaltungen unterliegt dem jeweils 

aktuell gültigen Maßnahmenkatalog der 

Österreichischen Bundesregierung.

In Wernberg ist 
immer etwas los…
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Wernberger
Storchenlandebahn

Liebe Eltern!
Wir laden Sie herzlich ein, Ihren Nachwuchs in unserer viertel-
jährlich erscheinenden Gemeindezeitung vorzustellen.
Bitte senden Sie ein Foto in guter Qualität und einen kurzen 
Text (Name des Kindes, Namen der Eltern, Größe, Gewicht, 
Geburtsort ...) mit dem Betreff "Babyfoto Gemeindezeitung" 
per E-Mail an: andrea.kaiser@ktn.gde.at

Wir freuen uns auf Ihre Zusendungen!

Hallo, darf ich mich vorstellen? 
Ich bin der kleine Mattheo Piber und habe am 06.10.2021, um 
6:39 Uhr, das Licht der Welt erblickt. Bei meiner Geburt brachte 
ich 3.520 g auf die Waage und außerdem kann ich mich mit einer 
Größe von 51 cm schon richtig sehen lassen. 
Meine Eltern Michaela und Matthias Piber und meine Geschwister 
Marlene und Marcel freuen sich sehr über meine Ankunft.

Wenn aus Liebe Leben wird, hat Wenn aus Liebe Leben wird, hat 
das Glück einen Namen!das Glück einen Namen!

Mattheo Piber 

Wir gratulieren herzlich! • Spenglerei • Lackiererei
• Abschleppdienst
• Leihwagen • Klimaanlagenservice
• computergesteuerte 4-Rad-Achsvermessung
• Windschutzscheiben Reparaturservice
• Reparatur von Hagelschäden
• Direktverrechnung mit allen Versicherungen
• Oldtimer-Restauration

Wernberg

Bei uns ist Ihr Auto in besten Händen

...und das ...und das seit über seit über 5050  JahrenJahren

Kostenloser 
Lack- und Unterboden Check!

Tel.: 0 42 52 / 21 56  Fax: 21 56 Dw 40
Email: karosserie.hassler@aon.at
www.karosserie-hassler.at
Mobil: 0 664 / 53 65 374  oder  0 664 / 33 86 411

Kontaktieren Sie uns:
04276 20 80 

office@huberentsorgung.at

Entrümpelungen
Entsorgung von Hausmüll, Gewerbe-
abfällen, Baum- und Strauchschnitt
Problemstoffsammlung
Containerservice 7 - 38,5 m3

Straßenreinigung

IHR ZUVERLÄSSIGER ENTSORGUNGS-
PARTNER. DER UMWELT ZULIEBE.

-
-

-
-
-

02.02.2022
Mit dem 02.02.2022 haben 
Christian Rischnig, MA und 
Bettina Karin Rebel, MA ein 
besonders Datum für den Tag 
ihrer Eheschließung gewählt 
und am Standesamt in Wern-
berg den Bund fürs Leben 
geschlossen. 

Alles Gute für den gemein-
samen Lebensweg!

Barbara Besser-Walzel: Bachelor of Arts

Barbara Besser-Walzel hat im Okto-

ber 2021 ihr Bachelorstudium 

Geschichte an der Univer-

sität Klagenfurt erfolg-

reich abgeschlossen.

Wir gratulieren herzlich!



Seite 35

VORANKÜNDIGUNG

LEADER-
Veranstaltungen
vom Katholischen Bildungswerk Kärnten in Zusammen-
arbeit mit der Gemeinde Wernberg

Ort: Sitzungssaal der Gemeinde Wernberg

20. April 2022, 
18:00-19:30 Uhr: 
„Think global, act local“ 
Vortragende: MMag. Verena 
Ogris

Was können wir im Kleinen 
tun, um die Welt fairer und 
nachhaltiger zu gestalten?

27. April 2022, 
18:00-19:30 Uhr: 
Eintritt in die Welt der mo-
bilen Geräte 
Vortragende: Mag. Christine 
Leyroutz

Jugendliche unterstützen 
junggebliebene Menschen im 
Umgang mit Handy, Tablet und 
Co. – Für Kinder, Jugendliche 
und ihre Großeltern

25. Mai 2022, 
18:00-19:30 Uhr: 
Family Basics 1 
Vortragende: Martina Klein

Mütter leisten viel und das 
rund um die Uhr. Auch wenn 
Männer im Haushalt mithelfen, 
sind es doch meist die Frauen, 
die Schularbeiten, Arzttermine, 
Einkaufslisten und Co im Kopf 
haben. Ist diese „unsichtbare“ 
Arbeit teilbar?

01. Juni 2022, 
18:00-19:30 Uhr: 
Family Basics 2 
Vortragende: Martina Klein

Die Erfahrung, dass uns Kinder 
immer wieder an unsere 
Grenzen bringen können, hat 
bestimmt schon jeder Eltern-
teil einmal durchgemacht. 
Gemeinsam wollen wir die 
Hintergründe beleuchten, wa-
rum es oft zu solch stressigen 
Situationen kommt und nach 
Möglichkeiten Ausschau hal-
ten, um auch in herausfordern-
den Zeiten gelassen zu bleiben, 
bzw. schnell wieder „runter zu 
kommen“. 

Anmeldung bis jeweils 2 
Tage vor einer Veranstal-
tung an: 
Tel.Nr.: 04252/3000-15 oder 
sonja.schwarz@ktn.gde.at

Die Veranstaltungen finden 
unter den Bestimmungen 
der aktuellen COVID-Richt-
linien statt. 

 

 

 

Vorsicht 
beim Frühjahrsputz 

 
In den Monaten März, April und Mai häufen sich auffällig die Unfälle durch Stürze 
im Haushalt. Ein Zeichen, dass sich der oft totgesagte Frühjahrsputz scheinbar 
immer noch gefährlicher Beliebtheit erfreut. 

Fallen lauern dabei überall im Haus – mit der Beachtung einiger Sicherheitstipps 
lassen sich diese jedoch mühelos umgehen. 

 
Tipps für den sicheren Wohnungsputz: 
 

 Grundsätzlich nicht versuchen, 
drei Dinge auf einmal zu tun. 
Damit gerät man nicht in Gefahr 
durch Nervosität und Hektik 
Fehler zu machen. 

 Rutschfeste Schuhe mit flachen 
Absätzen und zweckmäßige 
Kleidung tragen. Weite Ärmel, 
lose Schürzenbänder und 
weitschwingende Röcke können 
leicht irgendwo hängen bleiben. 

 Stecker elektrischer Geräte vor 
dem Reinigen unbedingt aus der 
Steckdose ziehen. 

 Besen, Staubsauger und Reinigungsmittel so platzieren, dass man nicht 
darüber stolpern kann. Stellen Sie dabei alle Reinigungsmittel außer 
Reichweite der Kinder ab. 

 Fensterputzen möglichst nur von den Rauminnenseiten und vom Fußboden 
aus. Balanceakte beim Fensterputzen gehören zu den riskantesten 
Hausarbeiten überhaupt. Niemals auf die Außenseite des Fensterbrettes 
treten. 

 Nur Leitern als Steighilfen verwenden. Wer meint, er könnte die Leiter im 
Haus sparen und Tisch und Stühle als Leiterersatz aufeinanderstapeln, riskiert 
buchstäblich Hals- und Beinbruch. 

 Wenn man sich am vorgesehenen Putztag aus irgendeinem Grund nicht kör-
perlich fit fühlt, sollte man die ganze Aktion verschieben. Das glänzendste 
Parkett macht kaum noch Freude, wenn man es schließend mit einem 
Gipsbein vom Bett aus betrachten muss. 

 

Foto: adpic
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Vorsicht beim Frühjahrsputz
In den Monaten März, April und Mai häufen sich auffällig 
die Unfälle durch Stürze im Haushalt. Ein Zeichen, dass sich 
der oft totgesagte Frühjahrsputz scheinbar immer noch 
gefährlicher Beliebtheit erfreut.

Fallen lauern dabei überall im Haus – mit der Beachtung einiger 
Sicherheitstipps lassen sich diese jedoch mühelos umgehen.

Tipps für den sicheren Wohnungsputz:

•	 Grundsätzlich nicht versuchen, drei Dinge auf einmal zu tun.
	 Damit gerät man nicht in Gefahr durch Nervosität und Hektik
	 Fehler zu machen.

•	 Rutschfeste Schuhe mit flachen Absätzen und zweckmäßige
	 Kleidung tragen. Weite Ärmel, lose Schürzenbänder und weit 
	 schwingende Röcke können leicht irgendwo hängen bleiben.
•	 Stecker elektrischer Geräte vor dem Reinigen unbedingt aus der
	 Steckdose ziehen.

•	 Besen, Staubsauger und Reinigungsmittel so platzieren, dass  
	 man nicht darüber stolpern kann. Stellen Sie dabei alle Reini- 
	 gungsmittel außer Reichweite der Kinder ab.

•	 Fensterputzen möglichst nur von den Rauminnenseiten und  
	 vom Fußboden aus. Balanceakte beim Fensterputzen gehören  
	 zu den riskantesten Hausarbeiten überhaupt. Niemals auf die  
	 Außenseite des Fensterbrettes treten.

•	 Nur Leitern als Steighilfen verwenden. Wer meint, er könnte  
	 die Leiter im Haus sparen und Tisch und Stühle als Leiterersatz  
	 aufeinanderstapeln, riskiert buchstäblich Hals- und Beinbruch.

•	 Wenn man sich am vorgesehenen Putztag aus irgendeinem  
	 Grund nicht körperlich fit fühlt, sollte man die ganze Aktion  
	 verschieben. Das glänzendste Parkett macht kaum noch Freude,  
	 wenn man es schließend mit einem Gipsbein vom Bett aus  
	 betrachten muss.
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Sicherer Baumschnitt 
 
 

In den heimischen Obstgärten herrscht jetzt wieder Hochbetrieb. Das Bäume-
schneiden steht auf dem Programm des Gartenjahres und oft genug endet diese 
Arbeit direkt im Spitalbett. Morsche Äste, geflickte Sprossenleitern, mangelhaftes 
Schuhwerk und leichtfertiger Umgang mit Baumsägen und Scheren zählen dabei zu 
den häufigsten Unfallursachen. 
 
Vorsichtsmassnahmen: 

 Vor Arbeitsbeginn Leitern und 
Tritte gründlich auf  Schwach-
stellen, Schäden und Belast-
barkeit prüfen. 

 Schutzeinrichtungen an Schie-
beleitern oder Stehleitern dürfen 
nicht entfernt oder unwirksam 
gemacht werden.  

 Keine unsachgemäßen Verän-
derungen vornehmen, z.B. 
Leiterverlängerung durch angenagelte Bretter oder angebundene Rundhölzer. 

 Leitern immer standsicher aufstellen (Aufstellwinkel 65°-75°) und gegen Ver-
schieben und Abrutschen sichern. Auf festen und ebenen Untergrund achten. 

 Am besten die Leiter mit geeigneten Hilfsmitteln festbinden. So steht sie fest und 
kann sich nicht ruckartig bewegen. 

 Besondere Vorsicht bei Hanglagen und gefrorenem Boden. Hier kann die erfor-
derliche Standsicherheit durch die Verwendung von Spezialleitern mit Extra-
Stützen erreicht werden. 

 Übermäßiges, seitliches Hinausbeugen auf der Leiter ist ebenso zu vermeiden, 
wie das Vollbringen von Akrobatiknummern auf der letzten Leitersprosse. 

 Festes Schuhwerk mit rutschhemmenden Sohlen tragen. Mit gut geschliffenem 
Werkzeug arbeiten - Arbeitshandschuhe nicht vergessen. 

 Arbeiten mit der Motorsäge nur von geschultem Fachpersonal mit entsprechen-
der Schutzausrüstung (Forsthelm, Schnittschutzhose,...) durchführen lassen. 

 Ausreichend Pausen einlegen um Unfälle aus Erschöpfungsgründen zu vermei-
den. 

 Achten sie darauf, dass keine anderen Personen durch herabfallende Äste oder 
Schneidewerkzeuge gefährdet werden. 

 Besondere Vorsicht bei Kindern - das Wegräumen der Äste kann auch noch zu 
einem späteren Zeitpunkt erfolgen. 
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Erde aus der Region…
  ...für die Region!

Abholung: 

Donnerstags 16:00 - 18:00 Uhr 
am Biohof Knappinger, Kirchweg 6, 9220 Kantnig

Zustellung auf Anfrage.

 BIO Hochbeet- und Gartenerde
 BIO Blumenerde
 BIO Rasenerde
 BIO Humuserde

Wir setzen der Umwelt zu liebe auf 40l Mehrweggefäße. 
Diese können bei uns für einen Pfand von 5€ ausgeliehen 
werden. Alternativ können Sie gerne Ihr eigenes Gefäß 
mitbringen.

Infos: 0664 530 97 92
www.die-kompostmacher.at
die-kompostmacher@aon.at

Holz in verschiedenen Dimensionen
Zuschnitt und Lieferung

       Holzhandel  
         Sonja

Lepuschitz 
Landesstr. 2, 9241 Wernberg, 
Tel. 0 42 52/22 28
Mobil 0 664 / 301 58 04
offi ce@zimmerei-lepuschitz.at

Leimholz

KVH – Holz

Schnittholz

Nut und Federbretter

Latten 

IN FICHTE ODER

IN LÄRCHE

Wir beraten 
Sie gerne 
7  Tage die 
Woche

Übergabe Spendenscheck 
Friedenslichtlauf
Am 24. Dezember 2021 
fand der 25. Wernberger 
Friedenslichtlauf statt. Im 
Rahmen dieses jährlich 
stattfindenden Laufes wur-
den auch dieses Mal wieder 
Spenden für „Lícht ins Dun-
kel“ gesammelt. 

Die stattliche Spendensumme 
von € 7.125,00 wurde am 
03. März 2022 feierlich von 
Organisator Adam Müller in 
der Raiffeisenbank Wernberg 

an Vertreter der Diakonie 
Feldkirchen überreicht. 

Die Raiffeisenbank Wernberg 
ist seit Beginn Unterstützer 
dieser Aktion und das nicht 
nur durch Spenden, dieses Jahr 
wurden € 1.000,00 beigesteu-
ert, sondern auch sportlich. 
Viele Mitarbeiter lassen es sich 
Jahr für Jahr nicht nehmen, 
aktiv an diesem Lauf teilzuneh-
men und das Friedenslicht ins 
Kloster Wernberg zu bringen. 
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Villacher Saubermacher GmbH & Co KG
9500 Villach, Drauwinkelstraße 2

T: +43 (0) 4242 582099-0
E: villacher@saubermacher.at

PLATZPROBLEME?
Wir bieten Ihnen 

mobile Raum-Lösungen!

Fragen Sie noch 
HEUTE bei uns an!
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Amtliches

Verstorben sind
Marie Theresia Haletzky

Hermine Maier

Georg Palfinger

Gertrude Marie Petschan

Dr. Gerhard Alois Stengl

Maria Jenull

Manuela Kapeller

Anna Wernle

Maria Bogatec

Vinzenz Wallner

Hertha Annelies Hufnagel

Rudolf Oschounig

Rosina Grebien

Marion Gaberschek

Maria Franziska Liposchek

Anna Leitgeb

Rudolf Morbitzer

Melitta Maria Ebner

Elisabeth Schaar

Geboren wurden
Mag. Christian Christopher u. 
Mag. Eva-Maria Gritschacher,
Sohn Fabian

Ing. Gerhard Heinz, MAS u. Sarah 
Stefanie, BSc Wernitznigg
Tochter Lisa

David Jonathan u. Maria Hoffmann
Tochter Ruth Madlen

Andreas Kurt Wohlschlager u. 
Claudia Steiner, BA
Tochter Katharina 

Ing. Stefan Taschwer u. 
Sandra Tischler
Tochter Sophie

Benjamin Wetischek u. 
Daniela Martina Swoboda
Tochter Ina

Geheiratet haben
Harald Johann Haas u.
Doris Anna Felsberger

Christian Rischnig, MA u.
Bettina Karin Rebel, MA

Ing. Hannes Loy u.
Ulrike Wetzlinger

Wir gratulieren
76 Jahre:
Herbert Roßmann

78 Jahre:
Peter Breyer

81 Jahre:
Josef Kavalirek

83 Jahre:
Leopold Menschhorn

85 Jahre:
Alois Raimund Karl Trampitsch, 
Elfriede Maria Riepl

87 Jahre:
Karl Leopold Brandner

88 Jahre:
Günter Latsch

89 Jahre:
Margarethe Schulnig

90 Jahre:
Valentin Tschofönig

92 Jahre:
Walter Josef Riepl,
Georg Schulnig

93 Jahre:
Ing. Johann Arneitz, 

LIEBE ELTERN,

um die Geburt Ihres 

Kindes in unserer Ru-

brik „Geboren wur-

den“ veröffentlichen 

zu können, benötigen 

wir Ihre SCHRIFTLICHE 

Einverständniserklärung, 

welche Sie bei Abholung 

des Babygeschenkes am 

Gemeindeamt bei Frau 

Hernler (EG rechts, Zim-

mer E14) unterfertigen 

können.

Wir danken für Ihr 
Verständnis!

Hundeschule Föderlach
Die Ausbildungskurse für Welpen, Junghunde, 
Anfänger und Fortgeschrittene haben begonnen.

Bei Interesse bitte die Tel.Nr.: 0676/540 328 35 
kontaktieren!

ÖKB Wernberg

Neuer Bleibe für Vereinsutensilien

Da das ehemalige Gasthaus 
Schiller verkauft wurde, 
musste der Österreichische 
Kameradschaftsbund 
Ortsverband Wernberg 
aus seiner dortigen Bleibe 
übersiedeln. 

Seitens der Gemeinde Wernberg  
konnte mit Februar 2022 ein 
Platz im Gemeinschaftshaus 
Wernberg (Feuerwehrhaus) zur 
Verfügung gestellt werden, wo 
nunmehr ein Kasten für die 

Traditionsfahne und weitere 
Vereinsutensilien untergebracht 
sind.

Tatkräftige Unterstützung beim 
Umzug ins neue Refugium er-
hielt Obmann Gottfried Gajsek 
von den Vereinsmitgliedern 
und der Tischlerei Frankl aus 
Lind ob Velden, die unent-
geltlich einen Klein-LKW zur 
Verfügung stellte.
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E i n  A b s c h i e d .  E i n  L i c h t . 

Bestat tung Kärnten
V i l lach
K lagenfur ter  S t raße 68
T 050 199 6699
of f ice@bestat tung-kaernten.at
w w w.bes tat tung-kaernten.at

Neuer Zahnarzt für Wernberg
Mit Mitte April übernimmt DDr. 
Herbert Kurath, Facharzt für 
Mund-, Kiefer- und Gesichts-
chirurgie, die Kassenordination 
von Dr. Christine Krieber in 
Wernberg. Seine Ordination 
befindet sich im Business Center 
Wernberg, Industriestraße 1, im 
2. Stock. 
Für gehbeeinträchtigte Personen 
ist ein Lift vorhanden.

Terminvereinbarungen sind ab 
21.03.2022 unter der Telefon-
nummer: 0660/7196160 
möglich. 

In der Kassenordination werden folgende Leistungen angeboten:
	 •	Konservative und restaurative Zahnheilkunde
	 •	 Implantologie inkl. Knochenaufbau
	 •	Orale Chirurgie (Wurzelspitzenresektion, operative  
		  Zahnentfernungen)
	 •	Prothetik (abnehmbar und festsitzend)
	 •	Parodontologie
	 •	Prophylaxe
	 •	3-D-Röntgen

Kinder sind herzlich willkommen!

Jesu Geburt in Ragain
Die Dorfgemeinschaft 
Ragain organisierte unter 
ihrem Obmann Mario 
Winkler ein Krippenspiel, 
das von Daniela Loy, 
Katharina Lieb-Lind und 
Christa Kleibner mit einigen 
Kindern einstudiert wurde. 

Die Überdachung am Dorfplatz 
in Ragain wurde eigens dafür 
zu einem Stall umdekoriert. Die 
Aufführung von Maria, Josef 
und dem Jesukind sowie 

den Heiligen 3 Königen, den 
Hirten und echten Tieren 
verzauberte viele Menschen 
am Weihnachtsabend, die 
diesem Schauspiel beiwohnten. 
Anschließend wurde 
gemeinsam das Lied „Stille 
Nacht“ gesungen. 

Wir bedanken uns recht 
herzlich bei allen, die aktiv an 
diesem Fest mitgewirkt haben, 
und besonders bei Erwin 
Jellitsch mit seinen Schafen. 
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raiffeisen-versicherung.at/wohnung-eigenheim-aktion

Aktion gilt nur in teilnehmenden Raiffeisenbanken.
Das Geschenk (Zeitschriftenabo / Wetterstation) ist nicht gesondert erwerbbar. Die wesentlichen 
Produkt informationen fi nden Sie im Produkt informationsblatt auf raiffeisen-versicherung.at.
Raiffeisen Versicherung ist eine Marke von UNIQA Österreich Versicherungen AG.
Versicherer: UNIQA Österreich Versicherungen AG, Untere Donaustraße 21, A-1029 Wien, Telefon +43 1 211 19-0, 
Telefax +43 1 211 19-1419, Service Center: 0800 22 55 88, service@raiffeisen-versicherung.at, raiffeisen-versicherung.at, 
Sitz: Wien, FN 63197m Handelsgericht Wien, UID-Nr.: ATU 15362907

MIT DER WOHNUNGS- UND 
EIGENHEIMVERSICHERUNG 

DAS ZUHAUSE
ABSICHERN −
JETZT MIT GESCHENK!
WIR MACHT’S MÖGLICH.

VOM 01. JÄNNER BIS 30. APRIL 2022 NEUVERTRAG 
ABSCHLIESSEN UND GESCHENK ERHALTEN!

WETTERSTATION
bei Abschluss einer 
Eigenheimversicherung,

ZEITSCHRIFTENABO
FÜR 6 MONATE
bei Abschluss einer 
Wohnungsversicherung.

ZEITSCHRIFTENABO
FÜR 6 MONATE
bei Abschluss einer 
Wohnungsversicherung.

WETTERSTATION
bei Abschluss einer 
Eigenheimversicherung,

ZEITSCHRIFTENABO
FÜR 6 MONATE
bei Abschluss einer 
Wohnungsversicherung.

www.raiffeisen.at/ktn/wernberg

POLIZZEN CHECKEN
UND BLUMEN SÄEN!
Als Dankeschön für jeden Polizzencheck erhalten Sie 
bis Ende April ein Säckchen mit Blumenwiesen-Samen 
geschenkt.

AKTION BIS 
ENDE APRIL
GÜLTIG!


